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Titel der Unterlage: 

Einlagerungssystem Komponentenspezifikation Portalhubwagen 

... 

Rev. 
Rev.-Stand 

Datum 
UVST 

Prüfer 

(Kürzel) 

rev. Kat. 
Seite .. ) 

01 14.01 ,92 ET-B 

02 01.03.95 ET-B 

03 20.02.97 ET-B 

*) Kategorie R = redaktionelle Korrektur 
Kategorie V = verdeutlichende Verbesserung 
Kategorie S = substantielle Revision 

Erläuterung der Revision 

siehe Revision der DBE auf Blatt /2a 
01 vom 14.01 .92 

siehe Revision der DBE auf Blatt /2a 
02 vom 01.03.95 

siehe Revision der DBE auf Blatt /2b 
03 vom 20.02.97 

mindestens bei der Kategorie S müssen Erläuterungen angegeben werden. 
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01 14.01. 92 
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REVISIONSBLA TT Stand: 

Projekt PSP·Element Obj.Kenn. Funktion Komp. Baugr. Aufgabe . UA Ud.Nr. Rev. 

NAAN NNNNNNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNNN NN 
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Einlagerungssystem 
Komponentenspezifikation Portalhubwagen 

'-"'- rev. Kat. 
Stelle · Seite *) 

-NK olle R 

2 a R 
04 s 
08 s 
15 s 
15 s 
15 s 
17 s 
17 s 
17 s 
17 s 
18 s 
18 s 
18 s 
18 s 
18 s 
18 s 
18 s 
18 s 
19 s 

s 
29 s 

30 s 
30 s 
33 s 

s 
34 s 
38 s 
39 s 
42 s 
48,49 s 
64 V 

74 s 

Erläuterung der Revision 

Neue Formb lätter. Die Blattnummern der 
Anhänge laufen nach dem Haupttext fort 
zusätz li ches Revisionsblatt 
Durchgehende Blatt f ür Anhang A - Fein­
tragen 
Abschn. 2. 2.10 Text gekürzt 
Abschn. 3. 3.13 (2) Text zusätzlich 
Abschn. 3. 4.1 (2) und (3) Text geändert 
Abschn. 3.4.1 (4) Text neu 
Abschn. 3. 5. 1 Text geändert - -
Abschn. 3.5.2 Text neu 
Abschn. 3.5.2. 1 entfä ll t 
Abschn . 3.5.3 mit zusätzlichem Text 
Abschn . 3. 5.2 . 2 entfä ll t 
Abschn. 3.5.4 neu "Herste llung" 
Abschn. 3.5.4.1 Text geändert 
Abschn. 3.5.4.2 für 3.5 .2.3 
Abschn . 3.5.4 . 3 für 3.5.2.4 
zusätzlich: Die Protokolle der ... 
Abschn. 3.5.5 für 3.5.3 Neuer Text 
Abschn. 3.5.6 Neuer Text 
Abschn. 3.5.7 für 3.5.4 Text geändert 
Abschn. 3.5.8 für 3.5.5 Text geändert 
Abschn . 3.5.9 für 3. 5.6 Text geändert 
Abschn. 3.5.7 alt entfäl l t 
DIN 7168 (Teil 1 u. 2 entfällt) 

Abschn. 6. 2.2 Text geändert 
Abschn . 6.2.3 Text geändert, 
Text 1. Zeile zusätzlich 
Abschn. 6.3 fü r 6.2.7 
Abschn . 6.3.1 für 6.2.7. 1 
Abschn. 6.3.1 (2) zusätzl i che DI N- Nr . 
eingetragen 
Abschn . 6.3.2 für 6.2.7.2 
Abschn. 7.1.2 Text letzter Absati geändert 
Abschn. 8.3.1 Text geändert 
Abschn. 8.3.4. 1.1 (2) a) b) Text geändert 
Abschn. 8.4.1 Zusätzl ichen Tex~~ 
eingetragen L~~~~ ·. · •-·~;. 
Abschn. 9. 2 (3) für 3.3.11 - ~f3. ~-ein~. 
getragen I i l 1 

*) Kategorie R = redak1ionelle Korrektur 
Kategorie V = verdeutlichenge Verbesserung 
Kategorie S = substantielle Anderung 
Mindestens bei der Kategorie S müssen Erläuterungen angegeben wer-den 

e -~ · s·• -:::> .... 

~ rl'f,,~ ,e,~ 
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Titel der Unterlage 
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Komponentenspezif ikat ion Portalhubwagen 

Rev. Revisionsst. verant. 
Datum Stelle 

01 14 . 01.92 -NK 

02 01.03.95 - KT 

Gegenzeichn. rev. 
Seite 

74 

78 
78 
79 
80 

81 
86 

4 
6 

11 
13 
17 
20 , 24 
28 

29,30, 
35 
36 
37,87 

39,40, 
41,46, 
47,59, 
78-81 
77- 82 
82 
85 

89- 91 
92 

Kat. 
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s 
s 
s 
s 
s 
s 
s 
s 
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R 
R 
R 
R 
R 
R 
R 

R 
R 
R 
s 
R 

R 
R 
s 

R 
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Erläuterung der Revision 

Abschn. 9. 2 (5) für 3. 3. 12 - 3. 3.11 e in­
getragen 
DASt 010 06/76 nachgetragen 
Tei lweise Korrektur der Fassungen u. Titel 
Neue intragung DIN 19 235 
DIN 54 152 f ür Fassung 07/89 - 05/91 
SEB 055660 gest r ichen s. DIN 7190 
VDE 0118 Fassung und Ti t el geändert 
leere Tauschpaletten für 
max. 1, 9 m - max . 2, 3 m e ingetragen 
Tabe lle geändert, Daten geändert 
Text geändert 

Blattzahl auf 105 Blctt erhöht 
Abkürzungen ergänzt 
Norm aktualisiert 
Schre ibfehler 
Abgle ich mit Abschnitt 3.4 
Vorschri ften aktua l is iert 

!Nachweisführung der Standsicherheit fü r 
•den Lastfall Erdbeben ergänzt 
Normen aktualisiert 
Schreibfehler 
Norm aktualisiert 
Transport palette ergänzt, Abg le ich mit 
EU 208, Bl. 10 ff 
Normen aktualisiert 

Kennzei chnungsleiste korr i giert 
Zitatänderung EU-Unterlage ,Ergänzung EU 274 
Veränderung der vertika len Schwerpunktab­
weichung und Hinweis auf KfK-Behä l ter 

Normen aktualisiert 
Schreibfehler 

Fortsetzung auf Revisionsblatt 2h 

*) Kategorie R = redaktionelle Korrektur 
Kategorie V = verdeutlichenge Verbesserung 
Kategorie S = substantielle Anderung 
Mindestens bei der Kategorie S müssen Erläuterungen angegeben wer-den 
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Komponentenspezifikation Portalhubwagen 

Rev. Revisionsst. 
Datum 

03 20.02.97 

verant. 
Stelle 

T-KT4 

rev. Seite 

2b 
4 
17 

85 

29, 41, 
78-81, 
91 

Kat. .. ) 

R 
R 
R 

Erläuterung der Revision 

Zusätzliches Revisionsblatt 
Gesamtblattzahl wg. Rev.-blatt erhöht 
Werkstoffzeugnis statt Werkstofferzeugnis 
(Übernahme des Sachverhalts von Blatt 55 der 
Unterlage "Zusammenstellung de~ Änderungen in 
G-Unterlagen Stand: 28 .03.1996 (DBE-Teil) ", 
BfS-KZL: 9K/21442/DA/RB/0006) 

S Traglasterhöhung Hubwerk Tausch-/Transportpa­
letten von ca. 3,0 tauf ca. 3,5 t 
(Übernahme des Sachverhalts von Blatt 47 der 
Unterlage "Zusammenstellung der Änderungen in 
G-Unterlagen Stand: 28.03.1996 (OBE-Teil) ", 
BfS-KZL: 9K/21442/DA/RB/0006) 

R Aktualisierung der Normen, Vorschriften hin­
sichtlich Stand: 
DIN EN 10083-1, -2; EN 10204; 
DIN EN 462-3 und VD I 2194 
hinsichtlich Gültigkeit: 
DIN 2310-3 ersetzt durch DIN EN ISO 9013 
DIN 8570-1, -3 ersetzt durch DIN EN ISO 13920 
DIN 17245 ersetzt durch DIN EN 10213-1, -2 

-~""\mit o,,.. 
,$- ~~ 

!ll ~ 
~ .-;,.;-;--) ~Ka~te::g::-:o-::;-rie:--;R;:;--=-re-d;--'-a;--:kt:-io-ne-::11-e ::-Ko.1....rr_e:--:-kt-ur ___ .....J.._...J. ____________ -/.':.a: ,;:,~ t---1<-~r' ~--1 

!:: Kategorie V = verdeutlichen!;le Verbesserung i S' 
00 K~tegorle S = substantielle Anderung - -... 
~ Mindestens bei der Kategorie S müssen Erläuterungen angegeben werden \ J _______________ _.;;._...;...;;... ____________ ~~~,ct,~;v~i>~e.1/~, ""'--..J 
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009 

Anwendungsbereich 

Diese Spezifikation gilt f.ür den Portalhubwagen 20 t x 5,0 m einschließ­
lich Lastaufnahmeeinrichtungen, Distanzhalter und den zugehörigen elek­
trischen Einrichtungen. 

Betriebsort des Portal hubwagens ist das Füllort der 850-m-Sohle des 
Schachtes Konrad 2. 
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2 Abkürzungen, Begriffe 
010 

2.1 Abkürzungen 

Im Text dieser Spezifikation werden Abkürzungen mit folgender Bedeutung 
verwendet: 

AG 
AN 
BfS 
DASt 

,Auftrag.9.eber (DBE) oder dessen Beauftragter 
,Auftragnehmer der DBE 
~undesamt für .S,trahlenschutz 
Qeutscher ,Ausschuß für .S,tahlbau e. V. 

DBE Qeutsche Gesellschaft zum ~au und Betrieb 
von Indlagern für Abfallstoffe mbH, Peine 

DIN 

ElBergV 
EN 

EU 

H 

ISO 
KfK 

KZL 
QS 
SB 
SEB 
SEL 
SEW 
uvv 
VBG 
VDE 
VDI 
VdTÜV 

Qeutsches Institut für !!_ormung e. V. 
Ilektro-~ergyerordnung 
Iuropäische !!_orm 
Irläuternde Qnterlage 
!:!.erste ller 
International Qrgan ization for .S,tandardization 
K,ernforschungszentrum Karlsruhe 
ab 01.01.1995: 
Forschungszentrum Karlsruhe 
Technik und Umwe lt 
K,enn1_eichnungsle iste 
Qualitäts.?..icherung 
.S,achverständiger Jiehörde 
.S,tahl-Iisen-_!ietriebsblätter 
.S,tahl-Iisen-1=.ieferbedingungen 
.S,tahl-Iisen-,!ferkstoffblätter 
Qnfallyerhütungsyorschr iften 
Hauptyerband der gewerbl ichen ~erufsgenossenschaften 
.Y.erband Qeutscher Ilektrotechniker e. V. 
.Y.erein Qeutscher Ingenieure 
.Y.ereinigung Qer Iechnischen Qberwachungsvereine e. V. 
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011 
2.2 Begriffe 

2.2 .1 Maximale Betriebs l ast 

Unter der maxi mal en Bet riebs last i st die maximale Last zu vers t ehen , 
die im Sinne dieser Spezifi kat ion mi t dem Portal hubwagen im Rahmen des 
atomrechtlich genehmigten Betriebes bewegt werden darf. 

2. 2.2 Las taufnahmeeinr ichtung 

Lastaufnahmeeinrichtungen sind nach DIN 15003 Tragmittel, Las t aufnah­
memittel und Anschlagmittel . 

2.2.3 Vorprüfu ng 

Vorprüfung ist die Beurte ilung von Un terlagen anhand der für die 
Herstel lung erstel lten Pläne , schrift li chen Anweisungen, Zeichnungen 
und Berechnungen in bezug auf die in der Genehmi gung und in Regeln 
enthaltenen Anforderungen. 

2.2.4 Werkstoffprüfung 

2.2.5 

Werkstoffprüfung ist di e Prüfung auf mechani sch- technologische Eigen­
schaften , die am Ausgangsmateria l , an jeweiligen Erzeugn isformen oder 
an mit laufenden Proben durchgeführt wird. 

Bauprüfung 

Bauprüfung ist die beim H oder auf der Bauste lle durchgefü hrte Prüfung 
fertiger oder im Bau befi ndl icher Komponenten oder Systeme auf deren 
Übereinstimmung mit den vorgeprüften Unter lagen. 
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2.2.6 Abnahmeprüfung 012 

Abnahmeprüfung ist eine so lche Prüfung an der Komponente oder dem 
System, die aufgrund von Vorschr ifte n, Auflagen der zus t änd igen Behör­
den oder aufgrund anderweitiger Fest legungen und noch vor der ersten 
Inbetriebnahme der Komponente oder des Systems durchgeführt wird. 

2.2.7 Wiederkehrende Prüfungen 

Wiederkehrende Prüfungen sind solche Prüfungen, die aufgrund von 
Vorschr iften, Auflagen der zuständigen Behörden oder aufgrund ander­
weitiger Festlegungen im allgemeinen in regelmäßigen Zeitabständen 
durchgeführt werden. 

2.2.8 Serienbauteile 

Serienbauteile sind standardisierte Konstruktionen mit spezi f iz ierten 
und gewährleisteten Kennwerten. 

2.2.9 Genormte Bauteile 

Genormte Bauteile si nd Baute1le , die nach deutschen oder sicherhei ts­
technisch gleichwertigen Normen oder Regeln ausgelegt, gefert igt und 
gekennzeichnet si nd. 

2.2.10 Tragende und nichttragende Bauteile 

(1) Tragende Bauteile 
Tragend sind Bauteile, die im Kraf t f luß der Las t liegen. 

(2) Nichttragende Bauteile 
Alle übrigen Bautei le. 

-

01 
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3 Unterlagen und deren Prüfung 
......... ~ 013 

3 . 1 Übersicht 

Folgen~e Un ter lagen (s iehe Tabell e 3. 1-1) sind vom AN zur Prüfu ng 
durch den AG und - soweit erforderlich - vom AG zur Vor pr üfung durch 
den SB ei nzure ichen. Der AN hat die einzureichenden Unterlagen vorher 
gemäß sei nem QS-System zu prüfen. 

Unterl age Prüfung durch 

Übers ichts-, Ausführungsze ichnungen und Stück- AG, SB 
li sten mit Werkstoffangaben 

Spannungs- und Sicherheit snachwe ise AG, SB 

St andsicherheitsnachwei se AG , SB 

Schweißpläne AG , SB 

Schweißzul assung AG , SB 

Unt erlagen der elekt r ischen Einrichtung AG, SB 

Prüfplan f ür die Baupr üf ung AG , SB 

Betriebs- und Wartungsanleitungen AG , SB 

prüfplan für die Abnahmeprüfung AG, SB 

Prüfp lan für Wiederkehrende Prüfungen AG , SB 

Unterlagen für Serienbaute i le AG , SB 

Inha l tsverze ichn is all er Herste l lungsunter la- AG, sB"') 
gen (baugruppenbezogen) 

.. 

Tabelle 3.1- 1: Übersicht der Un terlagen und deren Prüfung 

*) nur zur Information -- . , ~~\ mt 01: · 

/ ,, .... i .:,f> ~ 

~! 
·4rcfl;v Pe\\'I~ ·, 
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014 
3.2 Kennzeichnung, Ausführung und Revision der Unterlagen 

3.3 

Alle Unterlagen sind mit folg~nden Angaben zu kennzeichnen: 
- Projektbeze ichnung 
- Dokumentennummer 
- Benennung des Bauteils oder der Baugruppe 

Zeichnungen sind so aufzubauen, daß die Zuordnung der Schweißnähte zum 
Schwe ißp lan und zum Prüfplan für die Bauprüfung gegeben ist. 
Änderungen sind kenntlich zu machen und mit Revisionsindex zu ver­
sehen. 
Zusätz li ch ge l ten für den H die Richtlinien des AG. 

Herste ll ungsunterlagen zur Prüfung 

3.3. 1 All gemeines 

3.3.2 

Die nachfo lgend angegebenen Unterlagen sind in übersichtlicher und 
prüfbarer Form zur Prüfung vorzulegen. Dabei sind die Unterlagen gemäß 
den Abscha i tten 3.3.3, 3.3.5 und 3.3.6 nur für alle tragenden Bauteile 
zu erstellen. 

Für genormte Baute ile nach DIN/ISO genügt die Angabe der Normbezeich­
nung und Größe. 
Al le Unter lagen sind ausschließlich in deutscher Sprache zu lieferen. 

Übersichts-, Ausführungsze ichnungen und Stücklisten mit Werkstoff­
angaben 

Darzust ellen s ind 
(1) Lage, Anordnung, Tragfähigkeit, Fahr- und Hubgeschwindigkeiten und 

Anf ahrmaße des Portalhubwagens 
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(2) 

(3) 

(4) 

(5) 

Zugänge zu Steuerständen 
Sicherheitsabstände 
Maße für die Festigkeits- und Standsicherheitsberechnungen 
Rohteilangaben wie Erzeugnisform, Werkstoff, Lieferbedingung 
{z.B. DIN, SEW), Bescheinigung nach EN 10204 

(6) Verbindungsmitte l 
' (7) Schweißtechnische Angaben wie Nahtform, Bewertungsgruppe, Grund-

werkstoff, Schweißverfahren, Schweißzusatzwerkstoff und gegebenen­
fa ll s Wärmebehand lung. Diese Angaben sind nur dann zu machen, wenn 
keine Schweißp l äne erstellt werden. 

3.3.3 Spannungs- und Sicherheitsnachweise 

3.3.4 

Nachweise sind nach Abschnitt 5.1 bis 5.4 durchzuführen für 
(1) die Tragwerke einsch ließlich der Laufradachsen oder Laufradwellen 
(2) alle im Kraftf luß liegenden Teile der Hubwerke bis ei nschließlich 

Tragmittel (ausgenommen Motorwelle, Getriebekasten und Lagerge­
häuse) 

(3) die Lastaufnahmemittel und Anschlagmittel. 

Spannungs-Dehnungsmessungen sind als Ersatz f ür Berechnungen zuge las­
sen. 
Werden Berechnungen mi t Hilfe von elektronischen Datenverarbeitungs­
anlagen durchgeführt , so ist neben dem Rechnerausdruck erforder l ichen­
falls auch die Programmbeschreibung vorzulegen. 

Standsicherheitsnachweise 

Standsicherheitsberechnungen sind unter Beacht ung von Abschnitt 5.4 
und Anhang C durchzuführen. 

3.3 . 5 Werkstoffe , Lieferbedingungen 

Die Werkstoffe sind mit Bescheinigungen gemäß Anhang D zu belegen. 



Projekt PSP-Elem&nl Obj.Kenn. Funktion Komp. Baugr. Aufgabe UA Lfd . .Nr. j Rev. 

dl@)lb DBE NAAN NNN NNNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNNN I NN 

9K 5442 EBA20 AG JC FA 0001 101 

Soezifikation Portalhubwa□en Blatt 12 

3.3.6 Schweißpläne 
016 

Schweißpläne sind zu erste l len, wenn Werkstoffe und Schweißverfahren 
zur Anwendung kommen, die nicht in DIN 18800 und DIN 15018 Teil 2 be­
hande l t werden. 
Schwe ißpläne und gegebenenfalls Reparaturschweißpläne müssen fo lgende 
Angaben enthal ten: 
(1) Zuordnung 
( 2) Nahtf orm 
(3) Grundwerkstoffe, Schweißzusatzwerkstoffe , Schweißhilfsstoffe 
(4) Schweißverfahren 
(5) Wärmebehand lung 
(6) Sehweißerqualifikation 
(7) Bewertungsgruppe 
(8) Schweißdaten 

Schwe ißangaben sind ersatzwe i se auch auf Fert igungszeichnungen zuläs­
sig. 

3. 3.7 Schwe ißzu lassung 

Die 
(1) 

Schwei ßzulassung ist folgendermaßen zu belegen: 
Nachweis der Befähigung zum Sc hwei ßen von Stahlbauten nach DIN 
18800 Teil 7 und Anwendung auf Stahl tragwerke nach DIN 15018 
Teil 2. 

(2) Sowe i t Werkstoffe und Schweißverfahren zur Anwendung kommen , die 
ni cht in DI N 18800 und DI N 15018 Teil 2 entha l ten si nd, sind 
Nachweise über ent sprechende Verfahrensprüfungen vorzulegen. 
Soweit für bestimmte Werkstoffverbi ndungen kei ne Grundsätze zur 
Durchführung von Verfahrensprüfungen vorliegen, si nd Arbeitsprü­
fun gen in Abstimmung mit SB im Rahmen der Bauprüfung durchzufüh­
ren. 

.,-~i mit Ori 

:ß··,9~;,.o>.,... 
,.._ .... ,. t 
. :·~ ; 
-~ s · 
-· ·-

~rChiv pa,(\t, 



Projek1 PSP•Elemenl Obi Kenn. Funktion Komp. Baugr., Aufgabe UA Lfd.Nr. Aev. 

@J@)lb DBE NAAN NNNNNNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AA NN XAAXX AA NNNN NN 

9K 5442 EBA20 AG JC FA 0001 02 
Spezifikation Portalhubwagen 

3.3.8 Unterlagen der elektrischen Einrichtung 

Zu erstellen sind 
(1) Übersichtsschaltplan 
(2) Stromlaufpläne 

Blatt 

017 

(3) Dispositionspläne für Scha ltschränke, Schal ttafe ln und Steuer-
geräte 

(4) Funktionsablaufpläne 
(5) Stücklisten mit Angaben der technischen Daten 
(6) Motorkennlinie 

13 

(7) Zusammens tellung und Beschreibung der Meß-, Regel-, Überwachungs­
und Sicherheitseinrichtungen 

3.3.9 Prüfplan für die Bauprüfung 

Der Prüfp lan muß enthalten 
(1) Anforderungen ~nd Umfang der Prüfung gemäß Abschnitt 8 
(2) Art der Prüfungen 
(3) Prüffolge 
(4) Prüfer . 

3.3.10 Betriebs- und Wartungsanleitungen 

Betr iebs- und Wartungsanleitungen sind gemäß DIN V 8418 zu erstel len 
und müssen spätestens zur Abnahmeprüfu ng vor li egen. 

3.3. 11 Prüfp lan für die Abnahmeprüfung 

Der Prüfplan muß enthalten 
(1) Anforderungen und Umfang der Prüfungen gemäß Abschn itt 9.3 
(2) Zugrundeliegende Vorschriften 
(3) Prüffolge . 

02 
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3.3.12 Prüfplan f ür Wiederkehrende Prüfungen 

Der Prüf plan muß enthalten 
(1) Anforderungen und Umfang der Prüfungen gemäß Anhang F 
(2) ·zu9runde li egende Vorschr if t en 
(3) Prüfintervalle. 

3.3.13 Unterlagen für Serienbaute il e 

Für standardisierte 

- Bremsen ausschließlich Bremssche iben, 
- Kupplungen, Sei lroll en, Seilendverbindungen 

Blatt 
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sind die für die Bemessung maßgebenden Auslegungsdaten einzureichen. 
Hinweise für den Umf ang dieser Auslegungsdaten sind in den Formblät­
t ern Anhang E enthalten. Für Tromme lkupplungen ist zusätzli ch die 
Auslegungsberechnung einzureichen. 

14 

Für andere standardisierte Bauteile - außer Normte il e nach DIN/ISO -
sind für den Eignungsnachweis Formblätter mi t den Auslegungsdaten nach 
den Mustern des Anhanges E oder ähnl ich zu erstellen und einzureichen. 

Zur Werkstoffbelegung ist vom H schrift lich zu bestätigen, daß die in 
der Aus legungsberechnung vorgegebenen Werkstoffe eingesetzt worden 
sind. 

Anste l le der Bauprüfungen ist folgender Eignungsnachweis zu führen: 
(1) Vom H der Serienbaute ile ist zu bestätigen, daß das zum Einsatz 

kommende Serienbauteil die vorgegebenen Auslegungdaten erfüllt. 
Die aus Versuchen ermitte l ten und aufgeze ichneten Meßdaten sind 
dem SB vorzu legen. Informa t ionen hierzu sind in den Formb lättern 
Anhang E enthalten . Der H hat dafür zu sorgen, daß eine gleich­
blei bende Qualität be i Herste llung der Serienbauteile 
stellt ist. 
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(2) Bei typgeprüften Serienbauteilen reicht eine Bestätigung des Her­
stellers aus, daß das zum Einsatz kommende Serienbauteil wie das 
typgeprüfte Serienbauteil ausgeführt ist. 

Typgeprufte Serienbauteile sind baugruppenbezogen mit Angabe des 
Prüfkennzeichens und der Auslegungsdaten aufzulisten. Die Listen 
sind einzureichen. 

3.4 Vorprüfung 

3.4.1 Allgemeine Prüfung 

Die nach Abschnitt 3.3 eingereichten Unterlagen sind zu prüfen auf .. . 
(1) Vollständigkeit . 
(2) Übereinstimmung mit der Komponentenbeschreibung und der Spezifika­

t ion 
(3) Einhaltung der bergrecht lichen Verordnungen und Vorschriften 01 
(4) Einhaltung der Auflagen aus dem atomrechtlichen Planfeststellungs­

verfahren. 

3.4.2 Prüfungen 

(1) Die nach Abschnitt 3.3.2 eingereichten Unterlagen sind zu prüfen 
auf 
a) Zugängl ichkeit des Portalhubwagens für Wartungs- und Repara­

turarbeiten sowie für Wiederkehrende Prüfungen 
b) Übereinstimmung der Angaben zu den Werkstoffen in den Stück­

listen 
c) Einhaltung der Unfallverhütungsvorschriften 
d) Übereinstimmung von Angaben in Ze ichnungen und Berechnungen. 



s 

Projekt PSP-EJ&ment Obj .. Kenn. Funktion Komp. Baugr. Aufgabe UA Lfd.Nr. Rev. 

dl~DBE NAAN NNNNNNNNNN NNNN NN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNN N NN 

9K 5442 EBA20 AG JC FA 0001 01 

ezifikation Portalhubwa en Blatt 

020 
(2) Uie nach Abschnitt 3.3.3 und 3.3.4 eingereichten Unterlagen sind 

zusätzlich zu prüfen auf: 

16 

a) Richt igkeit der Lastannahmen und Einstufung des Tragwerks, der 
Triebwerke und der Seiltriebe 

b) Vollständigkeit der Berechnung (Erfassung aller tragenden 
Bauteile und deren Verbindungsmittel; wie Schrauben, Bolzen). 
Hierzu gehört gegebenenfall s auch die Erfassung der Montage­
und Rüstzustände 

c) Einhaltung der zuläss i gen Spannungen und der Sicherheiten 

Bei Vorlage einer Berechnung, die mit Hilfe einer automatischen Da­
tenverarbei t ungsanlage erstellt worden ist , ist entweder eine Ver­
gleichsrechnung zur Kontrol le der Ergebnisse oder eine Prüfung der 
Programme sowie der Ein- und Ausgabedaten durchzuführen. 

Bei Anwendung von Werkstoffen, für die in den allgemein gültigen Re­
geln der Technik keine zulässigen Spannungen fe stge legt s ind, sind für 
den allgemeinen Spannungsnachweis und Betriebsfestigkeitsnachweis die 
zulässigen Spannungen durch zuver läss ig begründbare Rechnungen oder 
ausreichend wirklichkeitsnahe Versuche abzuleiten. 

(3) Die nach Abschnitt 3.3.6 eingereichten Schweißpläne sind darauf zu 
prüfen, ob sie den Anforderungen gemäß Abschnitt 3.3.6 genügen. 

(4) Die nach Abschnitt 3.3.7 eingereichten Schweißzulassungen sind 
darauf zu prüfen, ob sie für die Schweißverfahren nach Abschnitt 
3.3.6 (4) und die Werkstoffe nach Abschnitt 3.3.6 (3) gü l tig sind. 

(5) Die nach Abschnitt 3.3 .8 eingereichten Unterlagen sind zu prüfen 
auf: 
a) Einhaltung der Verriegelungsbedingungen 
b) Auslegung der Sicherheits- und Überwachungseinrichtungen 
c) Bemessung der Le istungskabe l und Zuordnung der Überstrom­

schutzeinrichtungen 
d) Sicherheitstechnische Ausführung der Scha ltglied_er _ 
e) Zugänglichkeit für Wiederkehrende Prüfungen-·~tx 

.. ~--~·­
\~~·~ .. ~ ~ -.., t \,,,..;_? 
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3.5 

3.5.1 

3.5.2 

3.5.3 

021 
(6) Die gemäß Abschnitt 3.3. 13 für Serienbauteil e eingereichten 

Unterlagen sind auf Richtigkeit der Lastannahmen unter Berück­
sichtigung der Einstufung der Triebwerke und der Seiltriebe zu 
prüfen. Für Trommelkupplungen ist zusätzlich die Auslegungsberech­
nung zu prüfen. 

Nach Abschluß der Vorprüfung ist vom SB eine Vorprüfbescheinigung 
auszustellen. 

Dokumentation 

Grundlagen 

Die Dokumentation muß eine Rückverfolgung der in den Abschnitten 3, 
7, 8 und 9 geforderten Prüfungen ei nschl i eßlich eventueller Abwei ­
chungen (Tolerierungen) sicherstellen. 

Unterl agen der Vorprüfung 

Es sind die geprüften Unterlagen gemäß Abschnitt 3.3 - ausgenommen 
3.3.5 - zu dokumentieren. 

Werkstoffe 

Die Werkstoffe sind entsprechend den Stücklistenvorgaben nach den in 
Anhang D aufgeführten Werkstoffprüfblättern zu erfassen. 

Die Werkstofferzeugni sse si nd i n Stücklisten oder Werkstoffnachweis­
listen zusammenzust ellen. Die Kennziffer des Werkstoffzeugnisses ist 
in der Stückliste den Positionen und dem jeweiligen Werkstoff zu­
zuordnen. 

Die ordnungsgemäße Werkstoffbelegung ist vom Hund vom SB in den 
Listen (Stücklisten oder Werkstoffnachweislisten) zu bestätigen. 

los 
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3.5.4 Herstellung lat 

3.5.4.1 Prüfpläne für die Bauprüfung 

Die Prüfpläne für die Bauprüfung s ind nach Bestätigung der gefor-
der t en Prüfungen vom AN und vom SB aufzulisten. Nach Prüfung durch 1 
den SB ist die Auf l istung der Dokumentation beizufügen. 01 

3.5.4.2 Schweißpläne 

Schweißprotokol le sowie eventue lle Reparaturschweißunter lagen sind in 
dem jeweiligen Schweißp lan zugeordnet je Bauteil zu erfassen. 

3.5.4.3 Elektrische Einrichtungen 

3.5.5 

3.5.6 

3.5.7 

3.5.8 

Die Protokolle der Funktionsprüfungen der elektrischen Einrichtungen jo1 
sind zu dokumentieren. 

Abnahmeprüfung 

Der Prüf plan für die Abnahmeprüfung ist mit der Bestätigung der 
geforderten Prüf ungen durch den SB zu dokumentieren. 

Vorprüfbericht 

Der Vorprüf bericht ist der Dokumentation hinzuzufügen. 

Bauprüf bericht 

Die Bauprüfbericht ist der Dokumentat ion hinzuzufügen. 

Abnahmeprüfbericht 

Die Abnahmeprüf bericht is t der Dokumentat ion hinzuzufügen. 

01 
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3.5.9 Durchführung der Dok umentation 023 

erfo lgt nach den Richt l in ien des AG. 

Die' Zu~ammenstellung aller Unterlagen muß spätestens nach erfo lgter 
Abnahmeprüfung vorliegen . 

19 

01 
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024 

Auslegung 

Der Portalhubwagen ist nach den Daten in Anhang C auszulegen. 

Der Portalhubwagen muß nach den gültigen Sicherheitsvorschriften und 
Arbeftsschutzvorschriften des Bundes und der Länder sowie den Vorschrif­
ten des Oberbergamtes in Clausthal -Zellerfeld errichtet und betrieben 
werden. Die ElBergV, VBG 9 und VBG 9a sind einzuhalten. Die allgemein 
anerkannten Regeln der Techn ik si nd anzuwenden. 
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5 Berechnung 

5.1 Tragwerke 

Die Berechnung erfolgt mi t der maximalen Betriebs last nach DIN 15018 · 
Teil 1 mi t der Einstufung in Hubklasse H3 und in Beanspruchungsgruppe 
B5. 

5.2 Hubwerk f ür Schwerlast 

5.2.1 Auslegungsmomente 

5.2.1.1 Allgemeines 

Es sind zu untersche iden: 
( l) Nennmoment 
(2) Anlaufmoment 
(3) Kippmoment 
(4) Bremsmoment 

5.2.1. 2 Zahnfußfest igkei t, Wellen, Paßfedern 

(1) Ungeregelte Motoren 

- Kippmoment des Motors 
- 3faches Nennmoment, f alls sich das Kippmoment nicht ausbil-

det. 
(2) Geregelte Motoren 

Anlaufmoment; jedoch mindestens das l,5fache des Nennmomentes. Das 
Anlaufmoment i st zu be legen. 

5.2.1.3 Bremsen 

Wirkt das Bremsmoment nicht unmitt el bar auf die Motorwe lle , sind die 
Massenmomente zu berücksichti gen. 
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5.2.1.4 Grübchenbildung und Fressen 

Für die Zahn-Grübchenbildung und das Fressen ist das An laufmoment zu 
berücksi chtigen. 

5.2.2 Zahnräder 

Der Dauerfestigkeitsnachweis der Zahnräder hat nach Niemann [l] zu er­
folgen. Es sind die Mindestsi cherhei t en gemäß der Tabe ll e 5.2- 1 nach­
zuweisen , wobei die Auslegungsdrehmomente nach Abschn itt 5.2.1 und die 
Werkstoffkennwerte nach Tabelle 5.2-2 zu wäh len si nd. 

ungerege l te Motoren gerege l te Motoren, 
wenn Md ~ 1,5 X MNenn 

SB (Zahnbruch) 1,8 2,5 

SG (Grübchenbildung) 1,3 1,5 

SF (Fressen) 

Tabelle 5.2-1 

3,0 3,0 

Si cherheitsbeiwerte für die Berechnung der Zahnf lan­
ken- und der Zahnf lußt ragf ähigkei t 
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Werkstoffe und Bezeichnung und Vergü- Härte (HRC oder HV) Mindes- Dauerfestigkeit 
Behandlung tungsdurchmesser nach Norm oder Vergütung aß in härte 

N/nrn2 (in der Ze ich- HV ko 00 

nung anzugeben) N/mm2 N/ nm2 

Vergüteter Stahl Ck 45 V bis 0 100 09 = 620 ..• 770 195 4,0 230 
bis 0 250 0 9 = 590 ... 740 185 3,5 220 

42 CrMo 4V bis 0 100 09 = 880 ..• 1080 275 8,5 310 
bis 0 160 

09 & 780 •. • 930 245 7' ,8 300 
bis 0 250 

09 = 740 •.. 890 
230 7,3 290 

30 CrNiMo 8V bis 0 100 370 12 ,0 370 
bis 0 160 

09 •1180 ... 1280 
340 11 , 1 350 

bis 0 250 09 =1080 • . • 1180 310 10 ,0 340 
bi s 0 500 0 9 = 960 •.• 1060 280 9,5 320 

09 = 890 •. • 980 

Einsatzgehärte- 16 MnCr 5,20 MnCr 5 HRC 60 - 3 650 50 420 
ter Stahl 15 CrN i 6 HRC 60 - 3 650 50 440 

17 CrNiMo 6, 18 CrNi 8 HRC 60 - 3 650 50 470 

Flammumlaufge- Ck 45 HRC 53 .!. 3 530 23 284 
härteter Stahl 42 CrMo 4 HRC 53 .!. 3 530 27 340 

Induktionsgehär- Ck 45 N HRC 53 .!. 3 560 23 260 l) 
teter Stahl 160 2) 

42 CrMo 4V HRC 53 .!. 3 560 27 340 1) 
210 2) 

Gasnitr ierter 42 CrMo 4 HV = 560 ... 620 560 27 350 
Stahl (langze i t -
nitriert) 

Tabelle 5.2-2 Werkstoffkennwerte für die Berechnung der Zahnflanken- und der 
Zahnfußtragfähigke i t 

1) Zahngrund mitgehärtet 
2) Zahngrund ni cht gehärtet 

-
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5. 2.3 We ll en, Achsen, Zugstangen und ähnli che Bauteile 
028 

Die Bemessungen von Wel len, Achsen, Zugstangen und ähnlichen Bauteilen 
haben gemäß Niemann [2] unter Berücksichtigung der Biegewechse l, 
Schwe)lbelastungen und den Kerbwirkungen gegen Dauerfestigkeit zu er­
folgen. :sei ungeregelten Motoren ist mit 

S ~ 1,8 (5.2.1) 

und bei geregelten Motoren (wenn Md.::, 1,5 MNenn) ist mit 

S ~ 2,5 (5.2.2) 

zu rechnen. 

Es bedeuten: 
S Sitherheitsbeiwert 
Md Drehmoment für die max imale Betriebslast/Ausnahmeeinzell ast 
MNenn Nennmoment des Motors 

5.2.4 Wellen-Nabenverbindungen 

Wellen- Nabenverbindungen mit Preßverband s ind zulässig, wenn sie nach 1oz 
DI N 7190 berechnet sind. 

Die zulässige Flächenpressung für die Paarung mit Welle oder Nabe darf 
bei einer Paßfeder betragen 

(5.2.3) 

und bei zwei Paßfedern 

(5.2.4) 

-
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Bei gehärteter Paßfederverbindung darf die zul ässige Flächenpressung 

(5 . 2. 5) 

des -Grundwerkstoffes bei einer Paßfeder und 

(5.2.6) 

des Grundwerkstoffes bei zwei Paßfedern betragen. 

Die zuläss igen Flächenpressungen gelten für Belastungen aus Betriebs­
last mi t statischem Moment. 

Der Versatz zweier Paßfedern muß 120° betragen. Al s tragende länge der 
Paßfeder darf nicht mehr als 1,2 x d eingesetzt werden, wobei d der 
Wel lendurchmesser ist. 

Kei lwellen und Zahnwellenverbi ndungen sind nach Decker [3] nachzuwei­
sen, wobei die zul ässige Flächenpressung nach Gleichung (5.2-4) oder 
nach (5.2-6) ni cht überschritten werden darf. 

5. 2.5 Wälz lager 

Für die dynamische Be la stung ist die kubische Mitte lung zugelassen. Als 
statische Belast ung ist die maximale Prüf last anzuset zen. 

Für die Berechnung der Lebensdauer sind mindestens lh = 12. 500 Be­
tr iebsstunden anzusetzen. Für die Bemessung der Wä lzlager sind die 
Berechnungsgrundlagen der Lagerhersteller anzuwenden. 
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5.2.6 Bremsen 

Das erforderliche Bremsmoment jeder Bremse i st für die maximale Bela­
stung zu bemessen, wobei bei nicht geregelten Hubgeschwindigkeiten der 
Bremsmomentenabfall aufgrund der Erwärmung der Be läge zu berücksichti­
gen ist. 

Bei Ausfall der Betriebsbremse muß die Zusatzbremse die durch den 
eingetretenen Zustand erhöhte Energie des Systems sicher aufnehmen 
können. 

Es ist rechnerisch nachzuweisen, daß bei Stillstand der Triebwerke die 
Betriebslast von der Betriebsbremse und der Zusatzbremse mit je 2,5fa­
cher Sicherheit gehalten werden kann. Die Bremsen müssen unter den vor­
liegenden Betriebsbedingungen thermisch und dynamisch geeignet sein. 

Bei Scheibenbremsen mit Zangen sind die auftretenden Querkräfte zu 
berücksichtigen und die dadurch auftretenden Zusatzspannungen nachzu­
weisen. 

Die Bremskräfte sind durch Druckfedern aufzubr ingen. Federkennlinien 
mit Angabe des Arbeitsbereiches sind be izubringen. 

Der maximale Bremsweg ist vom H zu ermitteln. 

5.2.7 Seile 

Der Seildurchmesser ist zu bestimmen nach Triebwerksgruppe 2 m gemäß 
DIN 15020 Blatt 1, Tabelle 1 (Laufzeitk lasse Vl, Lastko l lektiv Nr. 3). 

Bei der Berechnung des Seildurchmessers i st der für gefährliche Trans­
porte angegebene Beiwert c zu berücksicht igen. 

-
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5. 2.8 Seiltrommel n, Seilrollen und Ausgleichsro llen sowie Sei l t r omme lge lenk­

verbindungen 

Die Durthmeser der Seiltrommeln , Sei lrollen und Ausg leichsro llen si nd 
nach Triebwerksgruppe 2 m gemäß DIN 15020 Blatt 1, Tabe ll e 1 (Lauf­
zeitk lasse Vl, Lastkollektiv Nr. 3) , zu bestimmen. 

Der Spannungsnachweis ist mit der l,3fachen Seilkraft Smax zu führen: 

o= 
1,3 

h • s 

mit der Sicherheit v ~ 1,5 

Es bedeuten: 

smax = maximale Seil kraft 
h = Se i ltrommelwanddicke 
s = Ri l lensteigung 
OS = Mi ndeststreckgrenze 

(5.2-7) 

im Rillengrund 

Eine Berechnung der Seiltrommeln nach Ernst [4] ist ebenfa ll s zu lässig . 
Die Trommel länge muß so bemessen sein, daß die Forderungen der DIN 
15020 Blatt 1, Abschnitt 7.1, erfüllt sind. 

Bei Verbi ndung der Sei ltrommel n mit Kupp lungen und Gelenkwe llen darf 
das maximale übertragbare Drehmoment nicht kleiner sein, als das Moment 
gemäß Abschn itt 5.2 .1 für Zahnfußfestigkeit. Berechnungsvorschriften 
der H s ind zu berücks ichtigen. 

5.2.9 Seilendbefestigung 

Für die Auslegung der Seilendbefestigungen ge lten die Anforderungen des 
Abschnittes 6. 2.4. 

-
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5.3 Lastaufnahmeei nr ichtung 

(1) Für die Auslegung der Lastaufnahmeeinrichtung gilt die VBG 9a, 
wobei die Bemessung gemäß§ 6 (1) und (2) zu erfolgen hat. Wegen 
des Ei nsatzes unter Tage ist mit 4facher Sicherheit gegen die 
Br~chf~st i gkeit zu rechnen. 

(2) Für die Befestigung von Seilenden gilt der Abschnitt 5.2.9. 
(3) Für Masch i nenbauteil e gilt Abschnitt 5.2.3. 
(4) Laschen sind nach Technische Anforderungen an Schacht- und 

Schrägförderanlagen Abschn itt 7.6.7.2 oder Poocza [5] nachzuwei­
sen. Für die Berechnung nach Poocza gilt: 

- di e max. Spannung darf den Lastfall HZ nicht überschreiten 

28 

- di e Kopfüberhöhung (Verhältnis Kopf zu Wange) muß zwischen 1,2 
und 1,3 li egen. 

5.4 Standsicherhei t 

Die Standsicherheit ist nach DIN 15019 Teil 1 nachzuweisen. 
Zusätzlich wird die Standsicherheit für den Lastfall Erdbeben mit an­
hängender Last nachgewiesen. Die Ermittlung der seismischen Belastungen 02 
und die Nachweisführung der Standsicherheit erfolgt gemäß EU 274 [7]. 
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6 Konstruktion 

6.1 Allgemeines 

Der Aufbau des Portalhubwagens ist aus der Abbildung in Anhang B er­
sichtlich. 

Die Konstruktion muß 
(1) funktionsgerecht 
(2) beanspruchungsgerecht 
(3) werkstoffgerecht 
(4) instandhaltungsgerecht 
(5) dekontfreundlich (durchgehende Schweißnähte, geschlossene Ver­

bindungen) 
(6) prüfgerecht 
(7) bedienungsgerecht 

ausgeführt werden. 

Es sind bevorzugt Serienbauteile einzusetzen. 

Schraubverbindungen sind mit den im Maschinen- und Stahlbau bewährten 
Mitteln form- oder kraftschl üssig zuverlässig zu sichern. 

Für die Stahltragwerke sind die Toleranzen nach DIN EN ISO 13920, Tole- OJ 
ranzklasse B für Längenmaße und Toleranzklasse C für Winkelmaße sowie 
Toleranz klasse F für Form und Lage einzuhalten. Freimaße an Maschinen­
bauteilen sind mit Toleranzen nach DIN ISO 2768 Teil 1 und Teil 2, 
mittel, auszuführen, wenn nicht besondere Festl egungen durch den AG 
vorgeschr~eben werden. 

Bei zugbeanspruchten in Oickenrichtung angeschweißten Bauteilen ist DIN 
18800 Teil 7 in Verbindung mit DASt-Richtlinie 014 zu beachten . 
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Die Anforderungen der DIN 15018 Teil 2 sind einzuhalten. Schweißnähte 
nach DIN 18800 Teil 1, Tabelle 19, Nr. 5, 6, 10 und 12 sollten im 
Hinblick auf Gefahren durch Kerbwirkung und Korrosion sowie wegen der 
schlechten Prüfmöglichke.it nicht angewandt werden. Schweißnähte nach 
Nr. 7, 11 und 13 sind nur bei entsprechender konstruktiver Eignung der 
Bauteile zu verwenden. Bei der Bewertung solcher Nähte ist mindestens 
die Bewertun~sgruppe B nach DIN EN 25817 zugrunde zu legen. 

Getriebe sind mit je einer Ölablaßschraube zur Ölentleerung sowie an 
gut sichtbarer Stelle mit einem Ölstandschauglas oder an gut zugäng­
licher Stelle mit einem Ölmeßstab zu versehen. 

6.2 Konstruktiver Aufbau 

6.2.1 Allgemeines 

Der konstruktive Aufbau des Portalhubwagens ist in der Komponentenbe­
schreibung [6] beschrieben. Zusätzlich gelten die Festlegungen in 
Abschnitt 6.2. 

6.2.2 Portaleinbauten 

An den Laufradträgern sind Radbruchstützen vorzusehen. 

6.2.3 Schienenfahrwerk 

An den Fahrwerksträgern sind Radbruchstützen vorzusehen. 
Die 4 Laufräder der Fahrwerke sind mit Wälzlagerung auszuführen und 
erhalten beiderse its Spurkränze. 

Ein gleichmäß~ger Fahrantrieb ist durch regelbare Drehstromsynchronmo­
tore sicherzustellen. 

Für die Begrenzung oer Fahrtrichtungen sind Endscha l ter mit selbst­
tätiger Wiedereinschaltung be i entgegengesetzter Fahrtrichtung vor­
zusehen. 

02 
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An den Fahrbahnenden sind starre Fahrwegbegrenzungen vorzusehen. 

Es ist sicherzuste llen, daß bei betrieblichen Störungen das Fahrwerk 
unter Last manue l l verfahren werden kann. Diese Einrichtung muß den 
Erfordernissen entsprechend gegen die elektrische Steuerung des Portal- · 
hubwagens verriegelt werden. 

6.2.4 Hubwerk für Schwerlast 

Der Antrieb der Seiltrommel ist über ein vollgeschlossenes Getriebe und 
einen direktgescha l teten Drehstrommotor vorzusehen. Die Betriebsbremse 
ist auf der Motorabtriebswelle und die Zusatzbremse auf der Getriebe­
eintriebswelle anzuordnen. 

Die Betriebs- und Zusatzbremse müssen unabhängig voneinander wirken und 
sind so zu scha l ten, daß die Zusatzbremse gegenüber der Betriebsbremse 
verzögert einfä ll t. Bei Ausfall der Betriebsbremse muß die Zusatzbremse 
die durch den eingetretenen Zustand erhöhte Energie des Systems sicher 
aufnehmen können. 

Bei der Betriebsbremse und der Zusatzbremse des Hubw~rkes müssen die 
Un t erschreitungen der Mindestbelagstärke und das Nichtschließen der 
Betriebsbremse und der Zusatzbremse des Hubwerkes für Schwerlast 
(Transport einheiten) an der Steuerstelle eine optische Warnung aus­
lösen. Bezeichnung der optischen Warnung: "Störung Betriebsbremse" oder 
"Störung Zusatzbremse". 

Die Bremsen müssen von Hand lüftbar und einzeln prüfbar sein. 

Die Endlagen der Hubwerke sind durch Endschalter zu begrenzen. Zusätz­
lich sind Seilaussetzsicherungen und eine Schlaffseilüberwachung 
vorzusehen. 

Für das Hubwerk ist neben der Nenngeschwindigkeit mindestens eine Fein­
geschwindigkeit erforder l ich. Bei Geschwindigkeitsändeyg.K\imii~l 

~~ 

Beschleunigungen und Verzögerungen gering gehalten w~e 
1 
§ 
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Durch eine manuel l zu betätigende Ei nr ichtung am Hubwerk ist sicherzu­
stel len , daß die Last be i betrieblichen Störungen abgelassen werden 
kann. Diese Einrichtung muß den Erfordern issen entsprechend gegen die 
elektrische Steuerung verriegelt werden. 

We ll en-Nabenverbindungen mi t Flach- , Hoh l-, Ein lege-, Tangentia l- und 
Nasenkeilen sind nicht zulässig. 

Lagergehäuse, Getr iebekästen, Seilrollen und Ausgleichsrollen aus Grau­
guß sind nicht zulässig. Guß mit Kugelgraphit darf eingesetzt werden . 
Für Seriengetr iebe sind Getriebekästen aus Grauguß zulässig . 

Die von den Se i ltromme ln ablaufenden Seile sind über Seilrollen am 
Porta lrahmen und am Hu bba lken zu fü hren. Unterschied liche Seillängen 
s ind an den Se i lfestpunkten auszugle ichen. 
Die Seilab lenkung soll maximal 2° betragen. Seilrollen si nd mit einer 
Seilsicherung zu versehen, durch die ei n Her auslaufen des Seiles aus 
der Führungsrille verhindert wird. 

Die Sei lendbefest igungen dürfen erfolgen durch 
(1) Sp lei ß-Endverb indungen nach DIN 3089,Teil 1, sowie Langspleiß nach 

DIN 3089 ,Tei l 2, jedoch mit der Einschrankung von DIN 15020 Blatt 
1. , Abschnitt 6. 3 

(2) Verguß nach DIN 3092 Tei l 1 
(3) Asymmetrische Se il sch lösser, bei denen der Klemmwinkel von ca . 

14°, eine Klemmlänge= 5 x Sei ldurchmesser und der Seilbiegeradius 
am Seilke i l= 1, 5 x Seil durc hmesser eingeha lten si nd. Der Seil kei l 
muß mit dem Se ildurchmesser gekennzeichnet se in. Das Sei lschloß 
muß eine Bruchkraf t von mindestens 85 % der Mindestbruchkraf t des 
Sei les erreichen. 

(4) Klemmpl att en für die Endbefestigung der Seile auf Sei l trommeln. Es 
gil t DIN 15020 Blat t 1, Abschnitt 6.4 

Das Hubwerk für Schwer last (Transportei nhe iten) is t 
stundenzähler zu versehen , der nur die Laufzeit, in 
Bewegung i st , zählt. 
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Bei Verwendung eines las tabhäng igen Betriebsstundenzählers liegt der 
untere Ansprechpunkt bei 10 % der maximalen Betriebslast. 

6.2.5 Lastauf nahmeeinrichtungen 

Die Ver- ·und Entriegelung der Dre~zapfen erfolgt elektro~mechanisch, 
wobei die Endstellungen der Drehzapfen durch Endschalter zu überwachen 
sind. 

6.2.6 Distanzhalter 

Die Höhe des Distanzha lters ist so auszuführen, daß die effektive Ab­
sturzhöhe für Transporteinheiten auf.:::. 0,9 m begrenzt wird. 

6.3 Elektrische Anlage 

6.3.1 Elektrische Ausrüst ung 

(1) Die Versorgungsspannung wird bause its bereitgestellt. Die Schalt­
anlage ist im Füllort aufzustellen. 

Es ist vorzusehen, daß die gesamte Anlage über einen Leistungs­
schalter eingespeist wird. Der Not-Aus-Kre is muß direkt auf den 
Leistungsschalter wirken. Alle Antriebe sind über Motorschutz­
schalter abzusichern. Sicherungen sind nur dort zugelassen, wo es 
der zu lässi ge Kurzschlußstrom des Schaltgerätes erfordert. 

Kurzschlüsse und Überlastungen dürfen nur den Motorabgang automa­
tisch abschalten, indem sie auft reten, es sei denn, daß mehrere 
Motoren für die gleiche Funktion vorhanden sind und gleichzeitig 
abgeschaltet werden müssen. 

Die Drehstromeinspeisung ist mit einer Phasenfolgeüberwachung aus­
zurüsten. Bei Ausfall einer Phase darf keine wesentliche Erhöhung 
der Senkgeschwindigkeit des Schwer las thubwerkes erfolgen • .--:-~ 

-~l'l't mit 0,: ~~4-.!I ~~\ 
1 

il ~ 
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(2) Die Anforderungen aus 

- DIN VDE 0100 
- DIN VDE 0118 Teil 1 bis 3 
- DIN VDE 0160 
- ElBergV 
- :DIN 19 235 
sind einzuhalten. 

(3) Für die Antriebe der Verstelleinrichtungen und der Hubwerke sind 
Drehstrommotore einzusetzen. Die Kleinlast-Querverschiebeeinrich­
tung und das Schwerlast-Hubwerk sind mit polumschaltbaren Motoren 
auszurüsten. 

Zur exakten Posit ionierung des Portalhubwagens sind die Fahr­
antriebe als Pos itionierantriebe auszulegen. Der gefahrene Weg ist 
mi t einem Winkelcodierer an einem Antrieb aufzunehmen. Die vom 
Winkelcodierer abgegebenen wegabhängigen Impul se sind von einer 
Positioniersteuerung auszuwerten. Um einen genauen Gleichlauf der 
beiden Antriebsmotoren zu gewährleisten, sind diese als Synchron­
motoren auszulegen. 

Die Posit ioniereinrichtung hat die An triebe so zu steuern, daß die 
Geschwindigkei t vor den verschiedenen Haltepositionen langsam in 
Form einer Rampe verringert wird. 

Um Fehler bei der Positionierung zu erkennen, si nd die einzelnen 
Positionen durch Initiatoren zu überwachen. Wird eine vorgegebene 
Position nicht angefa hren, ist eine Fehlermeldung auszugeben und 
der Positionierantr ieb neu zu justieren. 

(4) Die Steuerung der Anlage ist mit einer freiprogrammierbaren Steue­
rung zu realisieren. Alle Posit ionen sind über Endschalter zu er­
fassen. Soweit möglich, werden berührungslose Endschalter (In­
itiatoren ) verwendet. 

-
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Alle Endlagen, die auf keinen Fall überfahren werden dürfen, sind 
zusätzlich mit Notendschaltern mit zwangsweise sich öffnenden Kon­
takten zu versehen, die die Antriebe hardwaremäßig über die Lei­
stungsschütze abschalten. Nach Ansprechen der Notendschalter muß 
die jew~ils entgegengesetzte Bewegung möglich sein. 

Diese Sicherheitsendabschaltung ist für folgende Antriebe vorzu­
sehen: 
- Längsfahrwerk zur Begrenzung des Verfahrweges 
- Schwerlast-Hubwerk zur Begrenzung der minimalen bzw. maximalen 

Hubhöhe 
- Schwerlast-Querverschiebeeinrichtung zur Begrenzung des Ver­

fahrweges 
- Schwerlast-Tragzapfenlängsverstellung zur Begrenzung des Vet~ ­

ste llweges 
- Kleinlast-Hubwerk zur Begrenzung der minimalen bzw. maximalen 

Hubhöhe 
- Kleinlast-Querverschiebeeinrichtung zur Begrenzung des Verfahr­

weges 

Die Antriebe, bei denen diese Sicherheitsabschaltung nicht vor­
gesehen ist, sind durch Überlastschalter zu schützen. 

- Schwerlast-Tragzapfenquerverstellung 
- Schwerl ast-Tragzapfenbetätigung 
- Kleinlast-Tragzapfenbetätigung 

(5) Die komplette Verkabelung zwischen Schaltanlage im Füllortbereich 
und Portalhubwagen muß über eine Kabelschleppanlage erfolgen. Der 
Kabeldurchgang ist so zu wäh len, daß eine Durchgangshöhe von mind. 
ca. 2,30 m gewährle istet ist. 

1
02 
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(6) Die Bedienung des Porta l hubwagens muß vom zentr alen Steuerpult im 

örtlichen Leitstand des Füllortes erfolgen. Störungen an Anla­
genteilen müssen diese Anlagente ile sel bsttätig stillsetzen und 
eine Störmeldung im Steuerpu lt anzeigen. Die St örungen s ind an­
t riebsweise als Sammelstörungen für jeden Antr ieb in den Leucht­
drucktastern durch Bli nk licht anzuzeigen\ Die optischen Meldungen 
müssen so lange anstehen, bis der angezeigte Zustand bese i tigt 
ist. Zusätzlich s ind Störme ldungen auf einer Klartextanzeige mit 
Störtext und Zeit im Pu lt zu melden. Für alle Lampen i st eine 
Lampenprüfung vorzusehen. Farbe der Lampen nach DIN EN 60073. 

(7) Die Steuerstromkrei se sind gegen die Auswirkung eines Doppe lerd­
schlusses zu schützen. Ein Erdschluß muß ei ne Anzeige im Steu­
erpu lt auslösen. 

(8) Die Stillsetzung bei Störungen mu ß nach dem Ruhestrompri nzip 
erfo lgen. 

(9) Die max. Senkbewegung i st durch ei nen Notendscha lter zu begrenzen . 
Bei Ansprechen des Notendscha l ters müssen noch mind. 2 Seilwin­
dungen auf der Seiltrommel aufliegen, und die Hubbewegung muß 
möglich se in. 

(10) Das Schwer last-Hubwerk ist mit einer Betriebs- und ei ner Zusatz­
bremse auszurüsten. Die Zusatzbremse muß verzögert einfallen. Sie 
ist auf Versch le iß zu überwachen. 

(11) Be im Schwer last-Hubwerk wird das Herausspringen ei nes Seiles aus 
e iner Rill e der Seiltrommel mit Ini t iatoren überwacht . 

(12) Das Schwerlast-Uubwerk ist mit ei ner Wirkle istungsüberwachung und 
einem Betriebsstundenzäh ler auszurüsten. 

(13) Die St euerung des Portal hu bwagens i st f ür drei unterschied l iche 
Betriebsarten auszulegen: 

l

ol.. 
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- Automatikbetrieb 
- Handbetrieb (verriegelt) 
- Handbetrieb (unverriegelt als Notbetrieb für Reparatur und 

Wartung) 

Bei allen Betriebsart en hat die Bed ienung der Anlage vom zentralen 
Steuerstand aus zu erfolgen. Der unverriege l te Handbetr ieb darf 
nur über Schlü~selschalter freigegeben werden. Ist die Steuerung 
auf Automatikbetrieb geschaltet, muß die Freigabe des automati­
schen Bewegungsab laufes durch den Taster "Zyklus Start" erfolgen. 
Vorher ist der zu transportierende Containertyp vorzuwählen. Eine 
Korrektur der Eingabe muß möglich sein. 

Nachfolgende Vorwahlen sind vorzusehen: 

- Containertyp I . transportieren 

- Containertyp II transportieren 
- Containertyp III transportieren 

- Containertyp IV transport ieren 

- Containertyp V transportieren 

- Containertyp Vl transportieren 

- Tauschpalette transportieren 

- Transportpa lette transportieren 

Für den verriegelten Handbetrieb müssen für jede Funktion entspre­
chende Tasten zur Verfügung stehen (z. B. Hubwerk auf /ab, Quer­
verschiebeeinrichtung vor/zurück usw.). Zusätz li ch zu diesen Be­
dienschritten müssen die gleichen Angaben wie im Automatikbetrieb 
gemacht werden, um der Steuerung mitzuteilen, um welchen Contai­
nertyp es sich handelt. Mit einem auf all e Funktionen wirkenden 
Stopp-Taster muß der Bewegungsvorgang unterbrochen werden können. 

Beim unverriegelten Handbetrieb sind die Steuerbefehle (Hubwerk 
auf/ab usw.) direkt von der freiprogrammierbaren Steuerung auf die 
entsprechenden Ausgänge zu schalten. Die wesentlichen Verriegelun­
gen müssen wirksam bleiben (Endlagen). Die angewählte Funktion 

darf nur so lange wirksam sein, wie die entsprechende ,T,;~~-. 
drückt wird . ~ -~ : ~· : . ~ 

·.•~::> ~ . s · 
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Eine s icherhe itst echnische Überwachung des Bewegungsablaufs ist 
hier ni cht gefordert . 

6.3.2 Elektr ische Verriegel ungen 

Die elektrischen Verriegelungen für den Portalhubwagen s ind in der Kom­
ponentenbeschreibµng [6 ] angegeben. 

lo 1 



Projekt PSP•Elemenl Obj.Kenn. Funktion Komp. Baugr. Aufgabe UA Ud.Nr. Rev. 

@J@lb DBE NAAN NNNNNNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNNN NN 

9K 5442 EBA20 AG JC FA 0001 02 
Spezifikation Portalhubwagen Blatt 39 

7 Werkstoffe 

7.1 Werkstoffauswahl 

7.1.1 Al lge~eines 

Die Auswahl der Werkstoffe und der Erzeugnisformen erfolgt durch den H 
in Abhängigkeit vom Einsatzbereich nach den Normen und Regeln für Hebe­
zeuge. 

7.1.2 Werkstoffe für tragende Teile 

Es sind bevorzugt Werkstoffe nach Anhang D zu verwenden. 

Bei einer schweißtechnischen Verarbeitung sind nur die Werkstoffe zu­
lässig, welche schweißgeeignet sind. In Sonderfällen ist die Schweiß­
e ignung bauteilbezogen nachzuweisen. 

Für Verbindungsmittel ist DIN 18800 Teil 1, Abschnitt 4.2 einzuhalten. 

7.1.3 Werkstoffe für nichttragende Teile 

Die Werkstoff auswahl erfolgt entsprechend den Bauteilanforderungen. 

7.1.4 Schweißzusätze und Hi lfsstoffe 

Die Schweißzusätze müssen den gültigen Normen entsprechen und nach 
VdTÜV-Merkblatt 1153 eignungsgeprüft sein. Sie sind mindestens mit 
einem Werkszeugnis 2.2 nach EN 10204 zu belegen. 

Es dürfen für das entsprechende Schweißverfahren nur erprobte Hilfs­
stoffe verwendet werden. 

oz 
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7.2 Werkstoffprüfungen und -nachwei se 
044 

Für die üblichen zum Einsatz kommenden Werkstoffe sind im Anhang D die 
Lieferbedingungen und Bescheinigungen zusammengestellt. Erzeugnisformen 
aus Werkstoffen nach DIN EN 10025, die außerhalb der dort angegebenen 
Abmessungsgrenzen liegen, sino zulässig, wenn die bei der Festigkeits­
berechnung zugrunde gelegten Werte erfü llt werden. Dabei darf die Kerb­
schlagzähigkeit (ISO-V-Probe, längs, Raumtemperatur) 23 Joule und di e 
Bruchdehnung 15 % nicht unterschre iten. 

7.3 Werkstoffkennzeichnung 

Die Werkstoffkennzeichnung der Erzeugnisformen be i Abnahmeprüfzeugnis-
sen B nach EN 10204 muß während der Verarbeitung erhalten bleiben. Das 
Umstempeln für die Weiterverarbeitung ist durch den Werksachverstän­
digen vorzunehmen. Die Kennzeichnung erfolgt mindestens mit der Schmel ­
zennummer und dem Prüfstempel. Werkstoffkennzeichnungen können .bei 
kleineren Bauteilen durch Kurzzeichen ersetzt werden. 

Verbindungsmittel sind nach DIN EN 20898 Teil 1 und 2 zu kennzeichnen. 

-

1

01. 

l
oZ 
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8 Herstellung 

8. 1 Herstellungsvoraussetzungen 

Es erfolgt ei ne Herst ellerbeurtei lung du rch den AG. Der H muß eigenes 
verantwortliches Aufsichtspersonal und fachkupdiges Personal für die 
Herstellung und Prüfung ei nsetzen . 

Mit der Herstell ung darf erst begonnen werden, wenn die vom SB und AG 
geprüften und f reigegebenen Unterl agen vorl iegen. 

8.2 Schweißungen 

Der H muß den i n DIN 15018 Tei 1 2, Abschnitt 6 .2 .1 gefordert en "Großen 
Eignungsnachweis" nach DIN 18800 Tei l 7 bes i tzen. 

Die Festlegungen der DIN 15018 Tei l 2, Abschnitt 6.2.2 und die folgen ­
den Anforderungen sind ei nzuhalten: 

(1) Brennschnitte sind nach DIN EN ISO 9013, Gü t e II auszuführen I03 
(2) Die Schwei ßfugenflanken und Nahtbereiche müssen fre i von Verunrei­

nigungen (fett e , Farben , Zunder, Feuchtigkei t) sei n 
(3) Für die Schweißnähte gi l t 

Belastung der Bewertungsgruppe nach DIN EN 25817 
Schwei ßnaht 

Stumpf nähte Keh l nähte 
K-Nähte 

tragende B B 

nicht tragende C B 

Angeschmol zene Schweißspri tzer s ind unabhängig von der Bewertungs ­
gruppe zu entfernen. 
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8.3 

8.3.1 

8.3.2 

8.3.2.1 

046 
(4) Vorwärm- und Arbeitstemperatur heim Schweißen sind dem Werkstoff 

entsprechend nach den Angaben des Stahlherstellers schriftlich 
festz ulegen 

(5) Nach der letzten Wärmebehandlung und nach der Bauprüfung dürfen 
keinerlei Schweißarbeiten an Bauteilen vorgenommen werden 

(6) Montagehilfen sind fachgerecht anzubringen und - soweit erfor­
derlich - fachgerecht zu entfernen. Anschließend ist an tragen­
den Bauteil en eine visuelle Prüfung und gegebenenfalls eine 
Oberflächenrißprüfung gemäß Abschnitt 8.3.4 durchzuführen. 

Zerstörungsfreie Prüfungen 

Ge ltungsbere i eh 

Dieser Abschnitt gilt für die Durchführung der zerstörungsfreien 
Prüfungen. Er enthalt die verfahrenstechnischen Anforderungen und 
die Beurteilungskriterien für die zerstörungsfreien Prüfungen. 

Verfahren, Umfang und Zeitpunkt der zerstörungsfreien Prüfungen bei 
1 
01 der Weiterverarbeitung sind in den Werkstoffprüfblättern oder 

Bauprüfplänen festgelegt. 

Allgemeine Festlegungen zur zers törungsfreien Prüfung 

Personal f ür zerstörungsfreie Prüfungen 

8.3.2.1.1 Prüfa ufsicht 

Der H hat dem AG und SB die Prüfaufsicht schriftlich zu benennen. 
Sie muß von der Fert igung organisatorisch unabhängig sein. Die 
Prüfaufsicht muß ein für i hre Aufgaben erforderliches Wissen und 
Grundkenntnisse der Fert igungsverf ahren besitzen sowie die An­
wendungsmöglichkeiten und -grenzen der Prüfverfahren kennen. Sie 
muß weiterhin die in den nachfolgenden Abschnitten beschriebenen 
Prüfungen beherrschen und ist verantwortlich für den 
Zustand der Prüfeinrichtungen. 
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Die Prüf auf sicht hat dafür zu sorgen, daß nur qualifizierte Prüfer 
eingesetzt werden. Sie hat die vom H durchzuführenden Prüfungen zu 
beauf si chtigen, deren Ergebnisse zu beurteilen und den Prüfbericht 
zu unt erschreiben. 

8.3.2.1.2 Prüfer 

8.3.2.2 

Die Prüfer müssen in der Lage sein, die in den nachfolgenden Ab­
schni tten beschr iebenen Prüfungen durchzuführen, die Geräte ein­
zustellen, sowie die Prüfprotokolle zu erstellen. 

Geräte und Prüfmittel für zerstörungsfreie Prüfungen 

Für die Durchführung der zerstörungsfreien Prüfungen sind Geräte 
und Prüfmi t tel einzusetzen, die für den jeweiligen Prüfzweck ge­
eignet sind. Die Prüfsysteme müssen dem Stand der Technik genügen. 

8.3.3 Verf ahrenstechn ische Anforderungen 

8.3. 3. 1 Magnetpulverprüf ung 

8.3.3.1.1 Allgemeines 

Die Möglichkeiten der Magnetis ierung sind DIN 54130 zu entnehmen. 

8.3.3.1.2 Anforderungen an Geräte und Prüfmittel 

Erfolgt die Magnetisierung mittels Selbstdurchflutung, so ist durch 
geeignet e Maßnahmen sicherzuste l len, daß Zündstellen bei der Prü­
f ung möglichst vermieden werden. 

Hierzu soll die Prüfung zum Be ispie l mit abschmelzenden Elektroden 
oder un t er Zuhilfenahme von Kontaktkissen durchgeführt werden. 

Die Prüf mi ttel müssen die Prüff läche benetzen und 
korrosiven Schädigungen hervorrufen. 
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Die Feh lererkennbarkei t muß mit dem Prüfmittel gewähr leistet sein. 
Gegebenenfalls muß dazu ein geeignetes Kontrastmi tte l verwendet 
werden. 

8.3.3.1.3 Oberflächenbeschaffenheit 

Die zu prüfenden Flächen müssen gereinigt und frei von störenden 
Verunreinigungen sein. Sofern in den nachfo lgenden Abschnitten 
keine besonderen Festlegungen getroffen sind, so ll der Mitten­
rauhwert Ra 20 µm nicht überschreiten. 

8.3.3.1.4 Durchführung 

(1) Magnetisierungsrichtungen 
All e Oberflächen sind grundsätz li ch unter zwei verschiedenen 
Magnetis ierungsr ichtungen zu prüfen. Diese sollen möglichst 
90° gegeneinander versetzt sein. Es ist sicherzustellen, daß 
die Feldrichtungen nicht außerhalb des Winkelbereiches zwi­
schen 50° und 130° li egen. 

(2) Fe ldstärke und Prüff lüssigke i t 
Die Feldstärke soll zwischen 20 A/cm und 65 A/cm liegen. Mit 
geeigneten Meßgeräten ist die Einhaltung dieser Werte zu kon­
trollieren oder aber die Prüfbedingungen sind zu ermitteln, 
unter we lchen diese Werte erreicht werden können. 

Bei Anwendung einer. Gle ichstrommagnetisierung darf die Rest­
fe ldstärke einen Wert von 10 A/cm nicht übersteigen. Falls 
notwendig, is t nach einer Gleichstrommagnetisierung eine Ent­
magnetisierung vorzunehmen. 

Die Prüff lüssigkeit ist am magnet i sierten Bauteil stichproben­
weise zum Beisp iel durch Berthold-Testkörper zu kontrollieren. 
Zusätzliche Rostschutzmi ttel sind zulässig , wenn sie die Prüf­
aussage ni cht beeinf lußen. 
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8.3.3.2 
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(3) Kontaktst ellen 

Zündstellen sind zu entfernen und einer Eindringprüfung oder 
einer Magnetpul.verprüfung mittels Jochmagnetisierung zu unter­
ziehen. 

(4) Magnetisierungsdauer 
Magnetisieren und Bespülen: Mindestens 3 Sekunden 
Nachmagnetisieren: Mindestens 3 Sekunden 

Die Beurteilung erfo lgt während der Nachmagnetis ierung. 

Farbeindringprüfung 

8.3.3.2.1 Anforderung an das Prüfmittel 

(1) Eignungsprüfung 
Die Eignung des Prüfsystems (Eindr ingmittel, Zwischenreiniger 
und Entwickler) ist durch eine Musterprüfung nachzuwe isen. 

(2) Kontrolle des Prüfsystems 
Durch geeignete Maßnahmen ist s icherzuste l len, daß die unter 
(l) festgelegten Ei genschaften des Prüfsystems erhalten blei­
ben. 

8.3.3.2.2 Oberflächenbeschaffenheit 

Die Oberflächenbeschaffenheit muß den Forderungen nach Abschn itt 
8.3.3.1.3 genügen. 

8.3.3.2.3 Durchführung 

Die Farbeindringprüfung ist nach DIN 54152 Teil 1 durchzuführen. 
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8.3.3.3 Durchstrahlungsprüfung 050 

8.3.3.3.1 Oberflächenbeschaffenheit 

Die Oberflächen müssen so beschaffen sein, daß die Beurtei lung 
nicht beeinträchtigt wird. 

8.3.3.3.2 Durchführung 

Die Prüfk lasse A nach DIN 54111 Teil 1 und die Bildgüteklasse A 
nach DIN EN 462-3 (z.Zt . Entwurf) sind ei nzuha l ten, sofern in den 
Bauprüfp länen nichts anderes festge legt ist. 

8.3.3 .4 Ultrascha ll prüfung 

8.3.3 .4.1 Anforderungen an Prüffrequenzen und Schwingerabmessung 

Die Prüffrequenz, Schwingerabmessung und Einschallpositionen sind 
in den Abschn itten 8.3.4 und 8.3.5 festgelegt. Diese Festlegungen 
sind als Richtwerte zu verstehen, von denen in begründeten Fällen 
abgewichen werden darf . 

8.3.3.4.2 Oberflächenbeschaffenheit 

Die Prüfflächen müssen frei von Rost , Zunder , Schweißspritzern und 
sonstigen die Ankopp lung störenden Verunrei nigungen sein und einen 
dem Prüfzweck genügenden Zustand aufweis~n . Für den Mittenrauhwert 
der Prüf- und Gegenflächen ist der Wert Ra~ 20 µm anzustreben . 

8.3.3.4.3 Durchführung 

(1) Prüfanweisung 
Für die Ultraschal lprüfung von Bauteilen mit prüftechnisch 
komplizierter Geometrie si nd die Einzelheiten in einer Prüf­
anweisung festzulegen und mit dem SB und dem AG abzustimmen. 

ot 
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(2) ,Justierung 
Die Justierung ist am Bauteil, an Kontrollkörpern nach DIN 
54120 oder DIN EN 27963 oder an artgleichen Vergleichskörpern 
gle icher Geometrie mit geeigneten Justierreflektoren durch­
zuführen. Justierreflektoren dürfen Rück~ände, Nuten und 
Bohrungen sein. Die Abmessungen (Schallwege) der Vergleichs­
körper sollten von denen der Prüfstücke nicht mehr als 10 % 
abweichen. 

(3) Anpassung des Prüfkopfes an gekrümmte Oberflächen 
Der Prüfkopf muß im Bereich des Schallaustrittspunktes mittig 
aufsitzen, die Prüfkopfsohlen sollten an keiner Stelle einen 
größeren Abstand als 0,5 mm zur Prüfoberfläche aufweisen. Die 
Prüfkopfsohle ist erforderlichenfalls entsprechend anzupassen 
(siehe Abb. 8.3-1). 
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Abb. 8.3-1: Anpassung des Prüfkopfes an gekrümmte Oberf lächen 

8. 3.4 Ferri t ische Erzeugnisformen 

8.3.4. 1 Stäbe 

8.3.4.1.1 Oberf lächenr ißprüf~ng 

(1 ) Dur chf ührung 
a) Magnetpulverprüfung 

Die Magnetpu lverprüfung ist nach Abschnitt 8.3 . 3. 1 durch­
zuführen. 

b) Farbeindr ingprüfung 
Die Far be indr ingprüfung i st nach Abschni tt 8. 3. 3. 2 durch­
zuf ühren. 

(2) Beurte i lung 
a) Magnet pulverprüfung 

Anze igen, die auf Risse sch l ießen lassen, si nd nicht jo1 
.. ,.f-mt mif a 

. /; df.,. ~\ 
~:r 1 

~eio0 

zu l äss ig. 
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b) 

Anzeigen, be i denen es sich um nichtmetallische Ein­
schlüsse handelt, sind bis zu einer Länge von 6 mm zuläs­
sig. Der Nachweis erfolgt hierbei stichprobenweise zum 
Beispiel durch Aufsatzmikroskop. 

Die Häuf igkeit zulässiger Anzeigen darf örtlich bis 10 
Stück auf einer Fläche von 100 mm x 100 mm betragen, wobei 
Anzeigen mit einer Längenausdehnung~ 2mm nicht zu werten 
sind. Bei größerer Ausdehnung oder Häufigkeit sind diese 
Stellen auszubessern, oder es ist im Einvernehmen mit dem 
SB über die Verwendbarkeit zu entscheiden. 

Farbeindringprüfurig 
Anzeigen, die auf Risse schließen lassen, sind nicht 
zulässig. Anzeigen, bei denen es sich um nichtmetallische 
Einflüsse handelt, sind bis zu einer Länge von 6 mm zuläs­
sig. 

Die Häu f igke it zulässiger Anzeigen darf ört li ch bis 10 
Stück auf einer Fläche von 100 mm x 100 mm betragen, wobei 
Anzeigen mit einer Längenausdehnung ~ 2 mm nicht zu werten 
sind. Bei größerer Ausdehnung oder Häufigkeit sind di~se 
Stellen auszubessern, oder es ist im Einvernehmen mit dem 
Sachverständigen über die Verwendbarkeit zu entscheiden. 

10, 

01 
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8.3.4.1.2 Ultraschallprüfung 

3 

(1) Durchführung 
Für die Durchführung der Prüfung gilt Abschnitt 8.3.3 .4. 

(2) Einschallpositionen , Einschallbedingungen und Bewertung bei 
Rundstäben. 
a) Einscha llpositionen 

Die Einschallpositionen für Rundstäbe sind in Abb. 8.3-2 
dargeste ll t. 

0 -d 
Q =--

2·>-

<Q 

4 5 

a : auswertbarer Bereich 

O : effektiver Schwingerdurchmesser 
d : Durchmesser des Rundstabes 

A : UI traschal l - W•llen länge 

Abb. 8.3-2: Einscha ll positionen bei Rundstäben 

<Q 
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In Prüfklasse A erfo lgt die Senkrechte inschallung in den 

Positionen 1, 2 und 3, bei letzterer auf drei um 120° ver­
setzten Bahnen. Bei Stablängen 1 > 2 • a ist zusätz li ch 
eine Schrägeinschal lung (Positionen 4 und 5) auf drei um 
120° versetzten Bahnen vorzunehmen. 
In Prüfk lasse B erfol gt die Senkrechtei nschallung in den 
Positionen 1, 2 und 3, bei letzterer auf der gesamten 

Oberfläche . Bei Stab längen 1 > 2 • a ist zusätz l ich ei ne 
Schrägeinschallung (Pos i tionen 4 und 5) auf der gesamten 
Oberfläche im schraffierten Bereich vorzunehmen. 

Die anzuwendende Prüfk lasse ist im Bauprüfp lan festgelegt . 

b) Einschallbedingungen 
Die Einschallbedingungen sind der Tabe ll e 8.3-1 zu entneh­
men. 

d (mm) Ei nschallpositionen Einscha llwinkel Frequenz 
(MHz) 

30 ~ d ~ 60 1,2 oo 4 

3 oo 4 

4,5 70° 4 

60 < d ~ 120 1,2 oo 4 

3 oo 4 

4,5 45° 4 

d > 120 1, 2 oo 4 

3 oo 2 bis 4 
4, 5 45° 2 bis 4 

Ist die Stab länge größer 2•a, so sind die Einscha l lpositionen 4 
und 5 im schraffierten Bere ich gemäß Abb. 8. 3-2 durchzuführen. 

Tabe lle 8.3.1: Einschal lbed ingungen bei Rundstäben 
-



Projekt PSP-Elemenl Obj.Kenn. Funktion Komp. Baugr. Aufgabe UA Lfd.Nr. Rev. 

@J®lb DBE NAAN NN NNNNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA N NNN NN 

9K 5442 EBA20 AG JC FA 0001 01 

Soez ifikation Portalhubwaoen Blatt 52 

-- 056 . 
c) Bewertung 

Die Bewertung muß nach Tabelle 8.3-2 oder nach SEP 1921 erfo l-
gen . 

Einschallposi - 1.2 3 4,5 

tionen d.::. 60 lllß d > 60 ITITI · 

Justi erreflektor Rückwand Rückwand Rückwand Nut Kl/K2 
Bautei l Testkörper Bauteil 
ode!r Kl oder Bautei 1 

Abmessung . Länge< a c~~ Tiefe = 1,5 ITlß R 100/R25 
D Breite a ,::. 1,5 ITlß 

Bewertungsmetho- AVG AVG AVG Bezugsecho AVG 
de 

Registriergrenze d,::. 60 ITITI: KSR 4 d ,::. 60 ITITI: KSR 4 d,::. 60 ITlß: KSR 4 Bezugsechohöhe KSR 4 
d > 60 ITITI: KSR 6 d >· 60 ITITI: KSR 6 d > 60 ITlß : KSR 6 

Zulässige Echo- p 6 12 6 6 
höhenüber-
schre itung der 
Registr iergrenze 
(dB) 

Zu lässige Halb- örtlich ört lich ,::. d max. 50 ITlß örtlich örtlich 
wertslänge 

Zu lässige d ,::. 60 ITITI: 3 Anze igen pro Meter 
Häuf igkei t d > 60 ITITI: 5 Anzeigen pro Meter 

Tabelle 8. 3-2: Bewertung der Ultrascha ll-Prüfung von Rundstäben 
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(3) 
'u' r-; nl 

Einscha llposit"ionen, Ei nschallbedingungen und Bewertu_ng be1 "· 

Vier- oder Mehrkantstäben 
a) Einschallpositionen 

Die Einscha llpos itionen s i nd in Abb. 8.3- 3 dargestellt. 

~ d 

/, 5 

Sechskant stob 

a = 

vierkant stob 

D-d 
2·/1. 

<Q 

a = auswertbarer Bereich 

D:: effektiver Schwinge r durchmesser 

d : Sch lüsse lweite des Vie rkant - oder 
M ehrkontstabes 

A: Ultraschall - Welten län ge 

<O 

Abb . 8.3-3: Einscha ll pos1 tionen be i Vier- oder Mehrkantstäben 

In Prüfklasse A erfo lgt die Senkrechteinschal lung in den 
Positionen 1, 2 und 3, bei letzterer auf drei um 120° 
(Sechskantstab) oder auf zwei um 90° (Vierkantstab) ver­
setzten Bahnen. Bei Stablängen l > 2 • a ist zusätzlich 
eine Schrägeinschallung (Positionen 4 und 5) auf drei um 
120° (Sechskantstab) oder auf zwei um 90° (Vierkantstab) 
versetzten Bahnen vorzunehmen . Bei anderen Mehrkantstäben 
is t entsprechend zu verfahren. 
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In Prüfk lasse B erfolgt die Senkrechteinscha llung in den 
Positionen 1, 2 und 3 auf der gesamten Oberf läche. Bei 
Stablängen 1 > 2 • a ist zusätz li ch eine Schrägein­
scha ll ung (Posit ionen 4 und 5) auf der gesamten Oberfläche 
im schraffierten Bere ich vorzune hmen . 

Die anzuwendende Prüfklasse ist im Bauprüfplan festgelegt. 

b) Ei nschallbedi ngungen 
Die Ei nschallbedingungen sind der Tabe lle 8.3-3 zu entneh­
men. 

d (mm) Einschallpos i t ionen Ei nschal lwinkel Frequenz 
(MHz) 

30 ~ d ~ 60 1,2 oo 4 

3 oo 4 

4,5 70° 4 

d < 60 1, 2 oo 4 
3 oo 2 bis 4 

4,5 45° 2 bis 4 

Ist die Stab länge : > 2•a, so s ind die Einschallpos i tionen 4 
und 5 im schraffierten Bereich gemäß Abb. 8.3-3 durchzuführen . 

Tabell e 8.3 .3: Einschallbedingungen be i Vier- oder Mehrkantstäben 

-
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c) Bewertung 
Die Bewertung muß nach Tabelle 8.3-4 oder nach SEP 1921 erfol-
gen. 

Einschallpositionen 1,2 3 4,5 

Justierrefktor Rückwand Rückwand Rückwand Kl/K2 
Bauteil Testkörper Bauteil 
oder Kl oder Bauteil oder Kl 

Abmessung Länge< a 2 • d • A Rl00/R25 - c~ 
D 

c = Kanten länge . - . 

Bewertungsirethode ABG AVG AVG AVG 

Registriergrenze d 5- 60 nm: KSR 4 d 5- 60 nm: KSR 4 d 5- 60 nm: KSR 4 KSR4 
d > 60 nm: KSR 4 d > 60 nm: KSR 4 d > 60 nm: KSR 4 

Zulässige Echohö- 6 6 12 6 

henüberschreitung 
der Registriergren-
ze (dB) 

Zulässige Halb- örtl ich örtlich 5- d, rre.x. 50 nm örtlich 
v.erts läng~ 

; 

Zuläss ige Häufig- d 5- 60 nm: 3 Anzeigen pro Meter 
keit d > 60 nm: 5 Anzeigen pro Meter 

Tabel le 8. 3-4: Bewertung der Ultraschall-Prüfung an Vier- oder Mehrkantstäben 

,/;:<lt ,,,' 
, , .\ \ ' . I( ~ 
~.;) ~-

) ) . ~-
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8.3.4.2 Wel len und Achsen für Getriebe 1 

8.3.4.2. l 0berf lächenrißprüfung 

Die 0berflächenrißprüfung muß gemäß Abschn itt 8. 3,4.1: 1 durch­
geführt und beurtei l t werden. 

8 . 3.4.2.2 Ultraschallprüfung 

(1) Umfang und Zeitpunkt der Prüfung 
Die Prüf ung muß im konturarmen Zust and erfol gen. Hierbei ist 
das gesamte Volumen zu erfassen. Die späteren Schweißkanten 
si nd gegebenenfall s be i der Prüfung anzugeben. 

(2) Einschallposi t ionen 
Die Teile sind so zu prüfe n, daß jeder Vo lumenbereich aus 
mindestens zwei um ca. 90° versetzten Ei nschallpositionen 
erfaßt wird . Kann dies nicht mitte ls Senkrechteinschallung 
erre icht werden (zum Be ispiel Seitenwandeinfluß), so ist die 
Schrägeinscha ll ung anzuwenden. 

(3) Einschallbedingungen 
a) Für vorgedrehte zyl indr i sche We ll en und Achsen ohne Absät­

ze sind die Einscha ll bedingungen sowie die anzuwendende 
Prüfk lasse gemäß Abschn itt 8. 3.4.1. 2 zu verwenden. 

b) Die Einschallposi tionen für vorgedrehte Achsen und Wel len 
mit Absätzen si nd be ispiel haft in Abb. 8.3-4 dargestellt. 
Für die anzuwendende Prüfk lasse gil t Abschnitt 8.3.4.1.2 
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c) Sind die Einschallbedingungen der Absätze a) und b) nicht 
ausreichend, so ist eine Prüfanweisung gemäß Abschni tt 
8.3.3.4.3(1) zu erstellen. 

2· 

2 

3' 

3 

2 

Abb. 8.3-4: Einschal lposi tionen bei Wellen und Achsen mit Absätzen 
(Beispiele) 



Projekt PSP-Element Obj.Kenn. Funk1ion Komp. Baugr. Aufgabe UA Lfd.Nr., Aov .. 

NA AN N NNN NNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNNN NN 

9K 5442 EBA20 AG JC FA 0001 01 

Soezifikation Portalhubwaaen Blatt 58 

8.3.4.3 

8.3.5 

8.3.5.1 

062 
(4) Bewertung 

Die Bewertung muß gemäß Tabelle 8.3-2 oder nach SEP 1921 
erfolgen. 

Freiformschmiedeteile 

Es sind Prüfanweisungen zu erstellen. 

Ferritische Schweißnähte 

Ultraschallprüfung der Schweißnahtbereiche bei Blechen be i Zugbean­
spruchung in Dickenrichtung 

Die Prüfung der Schweißnahtanschlußbereiche muß nach SEL 072 Klasse 
2 erfolgen. 

8.3.5.2 Oberflächenrißprüfung der Schweißnähte 

8.3.5.2.1 Durchführung 

Die Durchführung der Oberflächenrißprüfung erfolgt gemäß Abschnitt 
8.3.3.1 oder 8.3.3.2. 

Soweit möglich, ist das Magnetpulververf ahren anzuwenden. 

Die angrenzenden Grundwerkstoffbereiche sind bis zu einer Breite 
von 20 mm mit zu erfassen. 

8.3.5.2.2 Beurteilung 

(1) Magnetpulverprüfung 
Anzeigen, die 
Anzeigen, be i 
handelt , sind 

auf Ri sse schließen lassen, sind nicht zulässig. 
denen es sich um nichtmetallische Einschlüsse 
bis zu einer Länge von 6 mm zulässig. 
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Die Häufigkeit zulässiger Anzeigen darf örtlich bis zu 3 Stück 
pro 100 mm Schweißnahtlänge betragen. 

(2) Farbeindringprüfung 
Anzeigen, bei denen es sich um nichtmetallische Einschlüsse 
handelt, sind bis zu einer Länge von 6 mm zulässig. 

Die Häuf igkeit zulässiger Anzeigen darf örtlich bis zu 3 Stück 
pro 100 mm Schweißnahtlänge betragen. 

8.3.5.3 Ourchstrahlungsprüfung der Schweißnähte 

8.3.5.3.l Durchführung 

Die Ourchstrahlungsprüfung wird gemäß Abschnitt 8.3.3.3 durch­
geführt. 

8.3.5.3.2 Beurteilung 

Die Beurteilung erfolgt nach DIN EN 25817. Die Bewertungsgruppen 
sind in Abschnitt 8.2 f estgelegt. 

8.3.5.4 Ultraschallprüfung der Schweißnähte 

8.3.5.4.1 Grundsätze 

(1) Das zu prüfende Volumen umfaßt das Schweißgut und den beider­
seit~ angrenzenden Grundwerkstoff in einer Breite von 
je 10 mm bei Wanddicken ~ 30 mm 
je 1/3 der Wanddicke bei Wanddicken zwischen 30 mm und 60 mm 
je 20 mm bei Wanddicken ~ 60 mm 

(2) Das ganze zu prüfende Vo lumen ist aus zwei unterschiedlichen 
Richtungen zu erfassen. 

-

1

oz 
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8. 3.5 .4.2 Stumpfnähte 

St umpfnähte müssen nur auf Längsfehler geprüft werden. 

(1) Einscha ll positionen 
Die Einschallpositionen sind in Abb. 8.3-5 dargestellt. 

s ~ 40 s > 40 
zusöt zlich mit zweitem Winkel 

m rn r:o m 
15)1;7 1 r:4t=L-j 

oder nicht auswertbarer oder 
8ereich (Störzone) 

oder 
nicht auswertbarer 

Bereich (Störzone) oder 

a,_ l 'r::o f-_sr-2 
· r-~~ 

Abb. 8.3-5: Einschallposit ionen bei Stumpfnähten 
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(2) Bewertung 

Die Bewertung muß nach Tabelle 8.3-5 oder nach AD-Merkblatt HP 
5/3 erfolgen. 

Einschallpositionen Wanddicke s ( rrm) 1 bis 3 

Einschal lwi nke 1 ( 0 ). 15 < s < 40 60 oder 70 
- s > 40 60 oder 70 und 45 

Frequenz (MHz) 15 < s < 40 2 oder 4 
- s > 40 2 

Justierreflektor s > 15 Kl , K2 oder zylindrische Bohrung 3 nm Durchmesser 

Bewertungsmethode s > 15 AVG oder BE oder BL 

Registriergrenze 15 < s < 40 50 % zylindrische Bohrung oder KSR 2 
- s > 40 50 % zylindrische Bohrung oder KSR 3 

Zulässige Überschreitung der Re-
gistr iergrenze (dB) 

s ~ 15 6 
12 (eine örtliche Anzeige pro m Schweißnaht 

Zu lässige Häufigkeit der Anzeigen gemäß Tabelle 8.3-6 

Zuständige Abstände Bei je zwei Anzeigen, deren Abstand kleiner ist als 
das Doppelte der Länge der größeren Anzeige, ist der 
Anzeigenabstand mit in die Beurteilung einzubeziehen. 
Dabei sind insbesondere die Lage der Anzeigen relativ 
zueinander und in der Schweißnaht, ihr Reflexions-
verhal ten aus unterschiedlichen Einschallrichtungen 
und die Wanddicke zu berücksichtigen. So sollen im 
allgemeinen 

a) Anzeigen gleicher Tiefenlage (> .!. 2,5 rrm) und 
Bre itenlage(<.!. 5 nm) in Schweißrichtung um 
mindestens das Einfache der Länge der länge-
ren Anzeige voneinander entfernt sein. An-
dernfalls gelten die Anzeigen als zusanrnen-
hängend. l iegen mehr als zwei Anzeigen dicht 
hintereinander , so miissen sie jeweils paar-
weise miteinander verglichen werden und obige 
Bed ingungen erfüllen. 

b) Anzeigen gleicher Breitenlage(<.!. 5 rrm) in 
Oickenrichtung mindestens einen Abstand ha -
ben, der größer ist als die halbe Länge der 
längeren Anzeige, mindestens jedoch 10 mn. 

c) Anzeigen gleicher Tiefenlage (> .!. 2,5 rrm) 
nebeneinander einen Abstand von mindestens 
10 rrm in Breitenrichtung haben. 

Tabelle 8.3-5: Ei nschallbedi ngungen und Bewertung für Stumpfnähte 
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Bei unzuläss igen Anzeigen darf die Unbedenklichkeit. dieser 
Anzeigen durch Ergänzungsprüfungen (Durchstrahlungsprüfung 
oder Prüföffnun~en) nachgewiesen werden. 

Sollen Echoanzeigen als formbedingt eingestuft werden, ist 
dies durch Kontrollmessungen nachzuweisen. Für formbedingte 
Echoanzeigen gilt dieser Nachweis als erbracht, wenn bei 
Einschallung von der anderen Nahtseite aus vom mutmaßlichen 
Ort der Reflexionsstelle kein Echo angezeigt wird. Dieser 
Nachweis i st stichpunktartig alle 50 mm bis 100 mm zu führen. 

Wenn durch Ausmessung der Projektionsabstände am Prüfstück 
nachgewiesen werden soll, daß die von beiden Nahtseiten kom~ ­
menden Echos an den beiden Flanken einer nicht bearbeiteten 
Schwe ißnahtwurzel und nicht an Schweißnahtfehlern entstehen, 
so sind die genauen Projektionsabstände an Vergleichskörpern 
zu best immen. Ergibt sich, daß die Lage der Reflexionsstellen 
deutlich voneinander getrennt ist, gelten die Echoanzeigen als 
formbedingt. Wird ein Abstand von weniger als 2 mm ermittelt, 
dürfen die Reflexionsstellen nicht mehr als getrennt behandelt 
werden. 

Sowe i t Durchstrahlungsprüfungen die Reflexionsstellen aus­
wertbar erfassen, sind sie in die Beurteilung mit einzube­
ziehen. 

-
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Zulässige Anzahl der Anzeigen je im Schweißnaht liegt vor, wenn s < 1: -

Si 
N1 Nz Ni 

s = = + + ... 
Nlmax N2max Nimax 

N; = Anzahl der Anzeigen gleicher Registrierlängeri ( R_L) der Gruppe i 

Nimax = Maximal zulässige Anzahl der Anzeigen mit Registrierlängen der Gruppe i 

Registrierlänge Maximale Anzahl der Anzeigen Nimax je m Schweißnaht 

s < 10 10 <S < 20 20 <S < 40 40 <S < 60 60 <S < 120 120 <S < 250 250 <S 

10 mm - 17 19 21 23 25 27 

15 mm - 12 14 16 18 20 22 

20 mm - 8 10 12 14 16 18 

25 mm 6 1) 8 10 12 14 16 

30 mm - 4 1) 6 1) 8 10 12 14 

35 mm - l 1) 4 1) 6 8 10 12 

40 mm - - 1 1) 4 6 8 12 

45 mm - - - 2 4 6 8 

50 mm - - - 1 3 5 7 

55 mm - - - - 2 4 6 

60 mm - - - - 1 3 5 

65 mm - - - - - 2 4 

70 mm - - - - - 1 3 

75 mm - - - - - - 2 

80 mm - - - - - - 1 

1l Anzeigen dieser Registrierlängen sind nur dann zulässig, wenn sie aufgrund der Durchstrahlungsprüfung als 
einschlußartige Fehler eindeutig erkannt werden können. 
s = Wanddicke 

Tabelle 8.3-6: Anhaltswerte für die Beurteilung von Ultraschallbefunden 

-
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8.4 Bauprüfung 

8.4.1 Allgemeines 

Grundlage der Bauprüfung sind die vorgeprüften Unterlagen gemäß Ab­

schnitt 3. 

Der Prüfumfang für den H beträgt 100 %. Der Prüfumfang für den SB ist 
für die einzelnen Prüfsc hritte gesondert angegeben. Der AG ist über 
bevorstehende Prüfungen in Kenntnis zu setzen. Der AG hat das Recht, 
eigene Prüfungen vorzunehmen. 

068 

Tragende Bauteile, an denen die maximalen Spannungen in allen Beanspru-
chungsarten und Lastfä llen ~ 30 % der zulässigen Spannungen betragen, D1 
werden hinsichtlich der zerstörungsfreien Bauprüfungen wie nichttragen-
de Bauteile behandelt. 

Die im Prüfplan für die Bauprüfungen aufgeführten Prüfungen werden von 
H durchgeführt. Die Tei lnahme von SB und AG wird durch Stempelung oder 
schriftliche Bescheinigung bestät igt. 

8.4.2 Unterlagen 

Es müssen folgende Unterlagen vorliegen: 

(1) Prüfplan für die Bauprüfungen gemäß Abschnitt 3.3.9 
(2) Ausführungszeichnungen und Stücklisten mi t Werkstoffangaben gemäß 

Abschnitt 3.3.2 
(3) Werkstoffdokumentation gemäß den Abschnitten 3.3.5, 3.3.6 und 

3.3.13 
(4) Schweißpläne gemäß Abschnitt 3.3.6 
(5) Nachweis der Befähigung zum Schweißen gemäß Abschnitt 3.3.7 
(6) Ausführungsunterlagen für die elektrischen Einrichtungen gemäß 

Abschnitt 3. 3.8 
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8.4.3 Durchführung 069 
8.4. 3.1 Zu prüfende Bauteilgruppen 

Folgende Bauteilgruppen sind zu prüfen: 
(1) Tragwerk einschließlich Laufradachsen oder Laufradwellen 
(2) Hubwerke (Motor bis ei nsch ließlich Tragsei l) 
(3) Unterflaschenkonstruktion, Lastaufnahme- und Anschlagmittel 
(4) elektrische und hydrau lische Einricht ungen 

8.4.3.2 Tragwerke einschli eß lich Laufräder und deren Lagerungen 

(1) Eingangskontrol le der Kennze ichnung und gegebenenfalls der 
Stempel ung der Erzeugnisformen ; SB stichprobenweise 

(2) Übereinst immung der Abmessungen und des Zusammenbaus mit den 
Vorprüfunterlagen; SB stichprobenweise 

(3) Werkstoffkennzeichnung der Baute ile auf Übereinstimmung mit der 
Werkstoffnachwe i sliste oder Stückl iste 

(4) Be i der Schweißnahtvorbereitung: 
Be i Zugbeanspruchung in Dickenr ichtung e ine Ul t rascha llprüfung 
zur Auff indung von Doppelungen in den Schweißnahtanschlußberei­
chen gemäß Abschni tt 8.3 

(5) Die Einhal t ung qer im Schweißplan oder Zeichnung gemäß Abschnitt 
3.3.6 festgelegten Angaben; SB st ichprobenweise 

(6) Zerstörungsfre ie Prüfung der Schweißnäht e gemäß Abschnitt 8.3 

Die Prüfbereiche der zerstörungsfreien Prüfung sind anhand DIN 
15018 Teil 1, Tabel le 24 festzu legen. 
- Oberflächenrißprüf ung der im Bauprüfplan aufgeführten 

Schwei ßnähte; SB stichprobenweise 
- Ultraschall ~ oder Durchstrahlungsprüfung für Stumpfnähte 
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Für Stumpfnähte (s ~ 25 mm) ist bevorzugt die Durchstrah-
lungsprüfung , ersatzwe i se die Ultraschall-Prüfung, bei (25 mm 
< s ~ 40 mm) bevorzugt die Ultraschall-Prüfung, ersatzweise 
die Durchstrahlungsprüfung anzuwenden. Über 40 mm ist die 
Ul traschall-Prüfung anzuw~nden. 

Schwe ißnähte mit besonderen Güteeigenschaften gemäß DIN 15018 
Teil l 
a) Sondergüte 

SB stichprobenweise 
b) Normalgüte: 

vorhandene Spannung in der Schweißnaht~ 0,8 • crzu l 

SB st ichprobenweise 
vorhandene Spannung in der Schweißnaht< 0,8 • crzul 

SB stichprobenweise 

(7) Kontrol le der Reparaturschweißungen nach einem vorgeprüften 
Reparaturschweißp lan nach Absprache mit dem SB 

(8) Einhaltung der Qua l ität, der Ausführung und des Anzugsmoments 
der vorgespannten Schraubverbindungen; SB stichprobenweise 

(9) Die Herste ll to leranzen der Laufräder und deren Lagerung sowie 
Katzfahrbahnen gemäß Toleranzklasse 2 VDI 3571. 

8.4.3.3 Hubwerke 

8.4.3.3.1 Allgemei nes 

Die Ausführung des Hubwerkes ist auf Übereinstimmung mit den vor­
geprüften Un ter lagen zu prüfen. Für diese Baugruppe sind die 
Prüfungen nach den Abschnitten 8.4.3.3.2 bis 8.4.3.3.7 durchzufüh­
ren . 

8.4.3.3.2 Motoren 

07( l 

Die techni schen Daten (Fabr ikschild) sind auf Übereinstimmung mit 
der Stück 1 i ste zu prüfen. /.i,<1'"'1 m:! o,.,. 

::?; ,. ~~~½-, 
·, _:, ,i 
\ . , ·j 
~p~ 
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8.4.3.3.3 Bremsen, Kupplungen, Seilrollen und Seilendverbindungen 

Für Serienbauteile ~ilt Abschnitt 3.3.13 
Bei Ei nzel fert igung ist dem SB die Eignung zur Erfüllung der Ausle­

, gungsdaten nachzuweisen. Informat ionen über die erforderlichen 
Auslegungsdaten sind in den Formblättern Anhang E·enthalten. 

8.4.3.3.4 Getriebe 

(1) Allgemeines 
Es ist zu prüfen 
a) Übereinstimmung der Abmessungen und des Zusammenbaus mit 

den Vorprüfunterlagen; SB stichprobenweise 
b) Werkstoffkennzeichnung der Bauteile auf Übereinstimmung 

mit der Stückliste oder der Werkstoffnachweisliste 
c) Herstell kennze ichnung der Wälzlager auf Übereinstimmung 

mit den Vorprüfunterlagen 

(2) Getriebekästen 
Es is t zu prüfen 
a) Schweißausführung gemäß den vorgeprüften Zeichnungsunter­

lagen 
b) Einhaltung der zulässigen Toleranzen für die Achsabstands­

maße. Die Protokollierung hat zu erfolgen. 
c) Einhaltung der Wärmebehandlung 

(3) Zahnräder und Ritzelwellen 
Es ist zu prüfen 
a) Einhaltung der Maße bei der Schweißnahtvorbereitung 
b) Einhaltung der im Schweißplan gemäß Abschnitt 3.3.6 fest­

gelegten Angaben; SB stichprobenweise 
c) Oberflächenrißprüfung der im Bauprüfplan festgelegten 

Schweißnähte nach Abschnitt 8.3 
d) Kontrolle der Reparaturschweißung nach einem vorgeprüften 

Reparaturschweißplan nach Absprache mit dem SB/4;~~t1Jl4-a. 

_; .>··,: ~\, : f •. g.) 
1 .-· CD ·\:;) . ~ 

S· 
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Projek1 PSP·Elemenl Obj.Kenn. Funk1ion Komp. Baugr. Aufgabe UA Ud.Nr Rev. 

NAAN NNNN N NNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNNN NN 

9K 5442 EBA20 AG JC FA 0001 01 
<dJ~ DBE 

S ezifikation Porta lhubwa en Blatt 68 

072 
e) Einhaltung der zulässigen Toleranzen; die Protokollierung 

hat zu erfolgen. 
f) Oberflächenrauhigkeit und Oberflächengüte 

(4) Achsen und Wellen 
Achsen und Wellen sind im ferti g bearbeiteten Zustand einer 
Oherflächenrißprüfung gemäß Abschnitt 8.3 zu unterziehen; SB 
stichprobenweise 

8.4.3.3.5 Preßverbände 

Es si nd die Anforderungen gemäß Abschnitt 5.2.3 mi t den Informatio­
nen nach Formblatt Anhang E durch den SB auf Ei nhaltung zu prüfen. 

8.4.3.3.6 Seile und Seilendbefestigungen 

Es ist durch den SB zu prüfen: 
(1) Seilkennzeichnung auf Übereinstimmung mit den Angaben in der 

Zeugnisbel egung 

(2) Seilabmessung und Seilendbefestigung auf Übere inst immung mit 
den Angaben in den VorprÜfunterlagen 

8.4.3.3.7 Seiltrommel für Schwerlast 

Es sind folgende Prüfungen durchzuführen: 
(1) Übereinstimmung der Abmessungen und des Zusammenbaus mit den 

Vorprüfunterlagen; SB stichprobenweise 

(2) Werkstoffkennzeichnung der Bauteile auf Übereinsti mmung mit 
der Werkstoffnachweisliste oder Stückliste 

(3) Die Einhaltung der im Schweißplan oder Zeichnung gemäß Ab­
schnitt 3.3.6 festgelegten Angaben; SB stichprobenweise 
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8.4.3.4 

073 
(4) zerstörungsfreie Prüfung der Schweißnähte gemäß Abschnitt 8.3 

Die Prüfbereiche der zerstörungsfreien Prüfung sind anhand der 
DIN 15018 Teil 1, Tabelle 24 festzulegen. 
- Oberflächenrißprüfung der im Bauprüfplan aufgeführten 

Schweißnähte; SB stichprobenweise 
- Ultrascha ll - oder Durchstrahlungsprüfung für Stumpfnähte 

Für Stumpfnähte (s ~ 25 mm) ist bevorzugt die Ourchstrah­
lungsprüfung, ersatzweise die Ultraschall-Prüfung, bei 
(25 mm< s ~ 40 mm) bevorzugt die Ultraschall-Prüfung, er­
satzweise die Durchstrahlungsprüfung anzuwenden. Über 
40 mm ist die Ultraschall-Prüfung anzuwenden. 

Schweißnähte mit besonderen Güteeigenschaften gemäß DIN 
15018 Te il 1 

a) Sondergüte 
SB stichprobenweise 

b) Norma lgüte 
- vorhandene Spannung in der Schweißnaht ~ 0 ,8 • ozul. 

SB stichprobenweise 
- vorhandene Spannung in der Schweißnaht < 0,8 • ozu1. 

SB stichprobenwei se 

(5) Kontro ll e der Reparaturschweißung nach einem vorgeprüften 
Reparaturschwe ißplan nach Absprache mit dem SB 

(6) Hers tellkennzeichnung der Wälzlager auf Übereinstimmung mit 
den Vorprüfunterlagen 

Lastaufnahme- und Anschlagmitte l 

Es sind folgen de Prüfungen durchzuführen: 

(1) Übereinstimmung der Abmessungen und des 
Vorprüfunter lagen; SB stichprobenweise 
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(2) Werkstofrkennzeichnung der Bauteile auf Übereinstimmung mi t 

der Werkstoffnachweisliste oder Stückliste 

(3) Bei der Schweißnahtvorbereitung: 
Bei Zugbeanspruchung in Dickenrichtung eine Ultraschallprüfung 
zur Auffindung von Doppelungen in den Schweißnahtanschlußbe­
reichen gemäß Abschnitt 8.3; SB stichprobenweise 

(4) Die Einha l tung der im Schweißplan oder Ze ichnung gemäß Ab­
schnitt 3.3.6 festgelegten Angaben; SB stichprobenweise 

(5) Zerstörungsfreie Prüfung der Schweißnähte gemäß Abschnitt 8.3 

Die Prüfbere iche der zerstörungsfreien Prüfung si nd anhand der 
DIN 15018 Teil 1, Tabelle 24 festzulegen. 
- Oberf lächenrißprüfung der im Bauprüfplan aufgeführten 

Schweißnähte; SB stichprobenweise 
- Ultraschall- oder Durchstrahlungsprüfung für Stumpfnähte 

Für Stumpfnähte (s ~ 25 mm) i st bevorzugt die Durchstrah­
lungsprüfung, ersatzweise die Ultraschall-Prüfung, bei (25 mm 
< s ~ 40 mm) bevorzugt die Ultraschall-Prüf ung , ersatzweise 
die Durchstrah lungsprüfung anzuwenden. Über 40 mm ist die 
Ultraschall-Prüfung anzuwenden. 

Schweißnähte mit besonderen Güteeigenschaften gemäß DIN 15018 
Te i 1 1 
a) Sondergüte 

SB stichprobenweise 
b) Norma lgüte 

vorhandene Spannung in der Schweißnaht~ 0,8 • azul. 

SB st ichprobenwei se 
vorhandene Spannung in der Schweißnaht< 0,8 • azul. 

SB stichprobenweise 
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(6) 

( 7) 

Kontrolle der Reparaturschweißungen nach einem vorgeprüften 075 
Reparaturschweißplan nach Absprache mit dem SB 

0berflächenrißprüfung nach Abschnitt 8.3 im Bereich von mecha­
Disch bearbeiteten Flächen (im fertigen Zustand); 
SB stichprobenweise 

(8) Herste llerkennzeichnung der Wälzlager auf Übereinstimmung mit 
den Vorprüfunterlagen 

8.4.3.5 Elektrische Einr ichtungen 

8.4 .4 

8.4.5 

Für diese Baute ilgruppen sind die folgenden Prüfungen durchzuführen: 

(1) Prüfung der Ausführung auf Übereinstimmung mit den Vorprüfun­
terlagen 

(2) Überprüfung der Kennzeichnung (Fabrikschild) bei elektrischen 
Betriebsmitteln auf Übereinstimmung mit den Vorprüfunterlagen 

(3) Überprüf ung der Leitungsverlegung, Ansch lüsse, Leitungs­
durchführungen und Abs icherungen 

(4) Funktionsprüf ung im Rahmen der Abnahmeprüfung gemäß Abschnitt 9 

Prüfungen am Einsatzort 

Nach erfolgter Montage und Betriebsbereitschaft des Portalhubwagens 
sind die nach Prüfplan der Bauprüfungen am Einsatzort vorgesehenen 
Bauprüfungen vorzunehmen. 

Serienbauteile 

Es ist der Eignungsnachweis nach Abschnitt 3.3.13 zu erbringen. 

-~t'l'lt mit a 

l
it''9'' ~"\1 
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8.4.6 

8.5 

8.5.1 

8.5.2 

076 
Dokumentation der Bauprüfungen 

Für die zerstörungsfre~en Prüfungen sind die Protokollformulare gemäß 
den Vorgaben des AG zu verwenden. Die Verwendung von Herstellervor­
drucken ist zulässig, wenn der gleiche Informationsgehalt gewäahr­
leistet ist. 

Zum Nachwe is sind die durchgeführten Prüfungen zu dokumentieren. 

Korros ionsschutz 

Allgemeines 

Für den Korrosionsschutz aller Bauteile des Portalhubwagens ein­
schließlich Schaltschrankgehäuse und ähnlicher Komponenten sind die 
Anforderungen nach DIN 15018 Teil 2, Abschnitt 8, zu berücksichtigen. 
Verzinkte Baute ile erhalten keinen weiteren Korrosionsschutz. 

Stahlbauteile 

(1) Vorbereiten der Stahloberfläche durch Strahlen entsprechend 
Norm-Re i nheitsgrad Sa 2 1/2 DIN 55928, Te il 4 

(2) Grundierung mit 60 µm Trockenfilmschichtdicke 

(3) 1. Deckbeschichtung mit 40 µm Trockenfilmschichtdicke 

(4) 2. Deckbesch ichtung in dekontfäh iger Ausführung mit 40 µm Trok­
kenfilmschichtdicke 
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8.5.3 

8.5.4 

Maschinente ile , Schaltschrankgehäuse und ähnliche Komponenten mit 
werkseitiger Grundierung 

(1) Entfetten und Säubern 

(2) Grundierung mit 60 µm Trockenfilmschichtdicke 

(3) 1. Deckbeschichtung mit 40 µm Trockenfilmschichtdicke 

077 

(4) 2. Deckbeschichtung in dekontfahiger Ausführung mit 40 iun Trok­
kenfilmschichtdicke 

Maschi nente ile mit blanken Flächen 

Als Korrosionsschutz für die Zeit des Transportes bis zur Endmontage 
sind alle "blanken" Flächen geeignet zu schützen (z.B. durch Ab­
ziehlack). 
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9 Abnahmeprüfung 

9.1 Allgemeines 

Grund lage der Abnahmeprüfung sind vorgeprüfte Unter lagen nach Ab­
schn itt 3. 3 

9.2 Unterlagen 

9.3 

9.3.1 

Es müssen folgende Unterlagen vorliegen: 

(1) Zusammenstellung der Überwachungs- und Sicherhe itsei nri chtungen 
gemäß dem Abschni tt 3.3.8(7) 

(2) Prüfunterlagen gemäß DIN 15030 Abschnitt 7 

(3) Wartungs- und Betriebsanleitung gemäß Abschni tt 3. 3. 12 

(4) Dokumentation und Bescheinigungen der Prüf ungen gemäß den Ab­
schn itten 3, 7 und 8.4 

(5) Prüfplan für die Abnahmeprüfung gemäß Abschn itt 3.3.11. Der 
Prüfplan muß mi ndestens die Prüfungen nach Abschn itt 9.3 bei n­
halten. 

Durchfü hrung 

Allgeme ines 

Die Abnahmeprüfung ist an dem betriebsbereiten Portalhubwagen vor­
zunehmen. 

Es si nd die nachstehend aufgeführten Baute i le und Funktionen durch SB 
zu prüfen. Nach Abschluß der Abnahmeprüfung i st vom Sachverständigen 
die Abnahmeprüfbesc hei nigung auszust e ll en. Die 
Abnahmeprüfung ei nzubeziehen. 

101 

101 
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9.3.2 Pr·üf unyen bei Slillstand 

9.3.2.1 Mechanischer Tei l 

(1) Fabrikschild und Beschriftung 
(2) Belast ungsangaben 
(3) Zugänge zu Steuerständen 

AG JC 

(4) Flucht- und Rettungswege, Sicherheitsabstände 
(5) Steuerstand und Steuerei nr ichtungen 

FA 0001 01 

(6) Sicherungen gegen Entgleisen, Um- und Abstürzen 
(7) Fahrwerksbremsen, Sicherung gegen ungewollte Bewegungen 
(8) Schutzvorkehrungen an bewegten Teilen 
(9) Schlaffsei lüberwachung , Seilaussetzsicherungen 
(10) Sicherung gegen unbeabsichtigtes Ausheben der Las t 
(11) Warneinrichtungen 
(12) Bedienungse inri chtungen 
(13) Sicherheitseinri chtungen 
(14) Sicherung lösbarer Teile 
(15) Seile 
(16) Kettenglieder 
(17) Drehzapfenverr iege lungen (Twist-Lock) 
(18) Sicherhe itskennze ichnung 
(19) Schienenräumer 

9.3.2.2 Elektr i scher Te il 

(l) Schutzmaßnahmen gegen direktes und ind i rektes Berühren 
(2) Überwachungsmaßnahmen in Hilfsstromkreisen 
(3) Stromzuführung zu Portalhubwagen 
(4) Lei stungsschalter 
(5) Scha ltanlage 
(6) Verlegung von Leitungen und Kabel n 
(7) Warnsch ilder, Schu tzvorr icht ungen 
(8) Steuerpult 
(9) Iso lati onsmessung der Stromkreise 

Blatt 75 
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9.3.4 

9.3.5 

Prüfungen ohne Last 

(1) Steuerei nrichtungen 
(2) Notendha lteei nrichtungen, Verriegel ungen 
(3} ~othalteeinrichtungen für de~ Porta lhub~agen 
(4) Sicherheitsabstände 
(5) Sei l triebe, Reservewindungen , Freigängigkeit der Sei le 
(6) Arbeitsbereiche 

Prüfungen bei Bewegung mit Prüflast 

(1) Tragwerke, Tr iebwerke, Lastauf nahmeei nri chtung 
(2) Arbeitsbereiche 

Prüf ungen bei Bewegung mit Nenn l ast 

Rev. 

NN 

01 

Triebwerke bezüglich Leistungsnachweis und Geschwindigkeiten 

d®b DBE 

Blatt 76 
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Anhang A 081 

Liste der Vorschriften, Regeln~ Normen, Richtlinien 

(1) In d\esem Anhang si nd Vorschriften, Regeln, Normen und Richtlinien, auf 
die in dieser Spezifikation hingewiesen wird, aufgeführt . 

Die genannten Vorschriften, Rege l n, Normen und Richt l inien gelten in der 
nachstehend genannten Fassung. 

(2) Bestehen Widersprüche, Überschneidung zwischen den einzelnen Vorschr if ­
ten , Regeln, Normen und Richt lin ien untereinander oder mit der Spezifika­
tion, so ist jeweils die strengere Anforderung anzuwenden. 
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Nr. Fassung Titel 

ElBergV 07/92 Bergverordnung für elektrische 
Bergverordnung) 

An l agen (El ektro-

VBG 9 10/93 Krane 

VBG 9a 01/93 Lastaufnahmeeinrichtungen im Hebezeugbetrieb 

DASt 014 01/81 Empfehlungen zum Vermeide~ von Terrassenbrüchen in 
geschwei ßten Konstruktionen aus Baustahl 

DIN 1626 10/84 Geschweißte kreisförmige Rohre aus unl egierten 
Stählen für be~ondere Anforderungen 
Technische Lieferbedingungen 

DIN 1629 10/84 Nahtlose kreisförmige Rohre aus un legierten Stäh-
len für besondere Anforderungen 
Technische Lieferbedingungen 

DIN 1652 11/90 Blanker Stahl 
Teil 2 Technische Lieferbedingungen - Allgemeine Baustäh-

l e 

DIN 1681 06/85 Stahl guß für allgemeine Verwendungszwecke 
Technische Lieferbedingungen 

DIN 1693 10/73 Gußeisen mit Kugelgraphit ; Werkstoffsorten unle-
Tei 1 1 giert und niedriglegiert 

103 
DIN 3064 03/72 Drahtseil e aus Stahldrähten 

Rundlitzensei l 6 x 36 Worrington-Seale 

DIN 3089 05/90 
Teil 1 

Drahtseile aus Stah ldrähten; 
verbindungen an Drahtseil en 

Spleiße ; Spleiß-End-

DIN 3089 04/84 
Teil 2 

Drahtseile aus Stah ldrähten; Spleiße , Langspleiß 

DIN 3092 05/85 Drahtsei l-Vergüsse in Seilhülsen; Metal lische Ver-
Teil 1 güsse 

Sicherheitstechnische Anforderungen und Prüfunaen 

DIN ISO 2768 06/91 All gemeintoleranzen 
Te il 1 Tol eranzen für Längen- und Winkelmaße 

ohne einzel ne Toleranzei ntragung 

DIN ISO 2768 04/91 Allgemeintoleranzen 
Te il 2 Toleranzen für Form und Lage ohne 

einzelne Toleranzeintragung 

DIN 7190 07/88 Preßverbände 
Berechnungsgrund lagen und Gestaltungsregeln 

DINV 8418 02/88 Benutzeri nformati on 
Hinweise für die Erstellung 

DIN EN ISO 05/95 Schweißen und verwandte Verfahren - Güteeinteilung 03 9013 und Maßto 1 eranzen für autogene Brennschnittf..!.. •- -

/_$ ... ~ '!,.. 
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Nr. Fassung Titel 

DIN EN 25817 09/92 Lichtbogenschwei ßverbi ndungen an Stahl; 
Richt l i nien für die Bewer t ungsgruppen von Unrege l-
mäßi gkeiten 103 

DIN 15003 02/70 Hebezeuge ; Lastaufnahmeeinr i chtungen, Lasten und 
Kräfte; Begriffe 

DIN 15018 11 /84 Krane; Grundsätze f ür St ahltragwerke 
Tei l 1 Berechr:iung 

DIN 15018 11 /84 Krane; Stahltragwerke; Grundsätze für die baul iche 
Tei 1 2 Durchbi l dung und Ausf ührung 

DIN 15019 09/79 Krane; Standsicherhei t, für all e Krane außer 
Tei l 1. gl eis losen Fahrzeugkranen und außer Schwimmk ranen 

DI N 15020 02/74 Hebezeuge; Grundsätze für Seil triebe; Berechnung 
Teil 1 und Ausführung 

DIN 15030 11/77 Hebezeuge; Abnahmeprüfung von Kranan l agen 
Grundsätze 

DI N EN 10025 03/94 Wä rmegewalzte Erzeugn i sse aus unl egierten Baustäh-
l en, Techn ische Li eferbedingungen 

DIN EN 10083 10/96 Vergütungsst äh l e 
Teil 1 Techni sche Li eferbedingungen für Edel stähle 

10/96 
03 

DIN EN 10083 Vergütungsstähl e 
Teil 2 Techni sche Lieferbed ingungen für unlegierte Quali -

tätsstähl e 

DIN EN ISO 11 /96 Schweißen - Al l gemei ntol eranzen für Schwei ßkon-
13920 struktionen - Längen- und Winkelmaße ; Form und 

Lage 

DIN 17210 09/86 Einsat zstäh l e, Techni sche Lieferbedi ngungen 
DIN 17211 04/87 Nitri ers t äh l e, Techni sche Lieferbed ingungen 103 
DIN 18800 11/90 Stahl bauten 
Te il 1 Bemessung und Konstruktion 

DIN 18800 05/83 
Teil 7 ,____ 

Stahl bauten; Herst ellen, 
Schweißen 

Eignungsnachweise zum 

DIN 19235 03/85 Messen, Steuern, Regel n, Mel dung von Betriebszu-
st änden 

-
-~fl\t mi( a ~~.i . .,.. ~ ' ~, ::::, ~ 
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084 
Nr . Fassung Titel 

EN 10204 08/95 Metalli sche Erzeugnisse 
Arten von Prüfbeschei ni gunqen 

DIN EN 462 -3 11/96 Zerstörungsfreie Prüf ung 03 
Bi ldgüte von Ourchstrahlungsaufnahmen 
Tei l 3: Bi l dqütekl assen für Ei senwerkstoffe 

DIN 54111 05/88 Zerst örungsfreie Prüfung 
Teil 1 Prüfung metal li scher Werkstoffe mit 

Gammastrah len 
Rönt gen- und 

Aufnahme von Durchstrah l ungsbil dern von Schmel z-
schweißverb indunqen 

DIN 54120 07/73 Zerstörungsfreie Werkstoffprüf ung; Kontrollkörper 
1 und seine Verwendung zur Just i erung und Kontrol -
le von Ultraschal l - Impu l sechogeräten 

DI N EN 27963 06/92 Schweißverbi ndungen an Stahl; Kal ibrierkörper Nr . 
2 zur Ul traschall -Prüf unq von Schwei ßverbi ndunaen 

DIN 54130 04/74 Zerstörungsfreie Prüf ung 
Magnetisches Streufl uß-Verfahren 
A 11 gemeines 

DIN 54152 07/89 Zerst örungsf reie Prüfung 
Teil 1 Eindringverfahren 

Ourchführunq 

DI N 55928 05/91 Korrosionsschutz von Stahl bauten durch Beschich-
Te il 4 t ung und Überzüge 

Vorberei t una und Prüfung der Oberflächen 

DIN EN 10213 01/96 Technische Lieferbed i nungen für Stahlguß f ür 
Tei 1 1 Druckbehäl ter - Tei l 1: All gemeines 

DIN EN 10213 01/96 Technische Lieferbedingungen für Stahl guß fü r 
Teil 2 Druckbehäl t~r - Tei l 2: Stahl sorten für die Ver-

0 
wendung bei Raumtemperatur und erhöhten Temperatu-
ren 

DIN EN 20898 04/92 Mechan i sche Eigenschaften von Verbindungselementen 
Tei 1 1 Schrauben 

DIN EN 20898 02/94 Mechanische Ei genschaften von Verbi ndungselemen-
Tei l 2 ten; Muttern mi t fes t gelegten Prüfkräften, Regel -

gewinde 

DIN ISO 668 10/88 ISO-Container der Reihe 1 
Klass ifikation , Maße , Gewichte 

DIN ISO 1161 07/81 ISO- Contai ner der Reihe 1 
Eckbeschläae : Anforderungen 

DIN/ ISO 1302 12/93 Technische Zeichnungen -
~tmi4 Angabe der Oberflächenbeschaffenheit inJI n ~ gen ~ ~ ;:< 

1 iI C::' 
:::1 g"j 

~ 
$· ·, 

~ ('. . 
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Nr. Fassung Titel 

DIN EN 60073 01/94 Codierung von Anzeigegeräten und Bedientei len 
durch Farben und ergänzende Mitte l 

SEL 072 12/77 Ultraschallgeprüf tes Grobbl ech 
Technische Lieferbedingungen 

SEP 1921 . . 12/84 Ul t raschal lprüfung von Schmiedestücken und ge-
schmiedetem Stabstahl ab~ 100 mm Durchmesser oder 
Kantenl änqe 

SEW 550 08/76 Stähle für größere Schmiedestücke 
Gütevorschriften 

DIN VDE 0100 05/73 Bestimmungen für das Errichten von Starkstromanl a-
gen mi t Nennspannungen bis 1000 V 

DIN VDE 0118 09/90 Errichten elektrischer Anlagen im Bergbau unter 
Teil 1 -3 Tage 

DIN VDE 0160 05/88 Ausrüstung von Starkstromanl agen mit elektr ischen 
Betri ebsmitteln 

VD I 2194 04/95 Auswahl und Ausbi l dung von Kranführern 103 
VD I 3571 08/77 Herstell tol eranzen für Brückenkrane 

Laufrad, Laufradlagerung und Katzfahrbahn 

VdTÜV Merk- 11/88 Richt l inien für die Eignungsprüfung von Schweißzu-
bl att 1153 sätzen 

AD-Merkblatt 07/89 Herstell ung und Prüfung der Verbindungen 
HP5/3 Zerstörungsf re ie Prüfung der Schweißverbindungen 

-
,.,. .-,\'.1"'mt "'it -~.~ . ..; " . ~ 

,!·' ~ 

3 E=I 
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Anhang B 

Abbildungen 

Abb. 1 
Portalhubwagen 
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4 Hub"'erk-Sch"'erlast 
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6 Hubrahmen 
7 Schiebebalken 
8 Zeotrierrahmen 
9 Schieberahmen 

10 Kranschienen 
11 Distanzhalter 
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Anhang C 

Auslegungsdaten 

- Traglast 

Hubwerk für Transporteinhei ten 20,0 t 
Hubwerk für leere Tauschpa le tten/Transportpalet ten ca. 3,5 t 

Abmessungen und Schwerpunktabweichung der Traglast 

Transporte in- Abmessungen Schwerpunktlaoe 

089 

heiten 
Länge Breite Höhe Verschie- Verschie- Verschie-

L B H bung VL bung VB bunf VH** 
[m] [m] [m] rml rml ml 

Container I 1.60 1 7 1 45* ± 0 16 ± 0.17 0.26 

Container II 1. 60 1 7 1. 70 ± 0 16 ± 0. 17 0.31 

Contai ner II 1 3.00 1. 7 1. 70 ± 0,30 ± 0, 17 0,23 

Container IV 3,00 1 7 1.45* ± 0.30 ± 0. 17 0.24 
Container V 3.20 2 0 1 70 ± 0 32 ± 0.20 0.10 
Container VI 1 60 2 0 1 70 ± 0 16 ± 0.20 0.33 

- Tauschpalette 2,56 2 0 1 70 ± 0 11 + 0.16 0,02 
Transportpal . 2,56 2,0 2,00 ± 0, 11 ± 0, 16 0,05 

') Stapelhöhe 1400 mm beim Typ KfK 

• ') Verschiebungen der Höhe des Schwerpunktes von der Mittellage nach unten sind nicht beschränkt. 
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- Arbeitsgeschwindigkeiten 
Hubwerk für Transporteinheiten, 

ca. 0,017/0,067 m/s 

Hubwerk. für leere Tauschpaletten/Transportpaletten, 
: 0,067 m/s 

Schienenfahrwerk, regelbar, 
ca. 0,10 bis 0,70 m/s 

- Hubhöhen 
. Transporteinheiten 

(zwischen Sohle Füllort und Unter­
kante Transporteinheiten, unab­
hängig vom Höhenmaß der Transport­
einheiten) ca. 

. leere Tauschpaletten/Transportpaletten 
(zwischen Sohle Füllort und Unter-
kante leere Paletten) ca. 

- Abmessungen 
. Spurweite ca . 
. Radstand ca . 
. Fahrstrecke ca. 
. Fahrbahnlänge ca. 
. Länge ca. 
. Breite ca. 
. Höhe ca . 
. lichte Weite im Portal ca. 
. lichte Höhe im Portal ca. 

1,9 m 

2,3 m 

5,0 m 
7,55 m 

16,0 m 
23,5 m 
8,8 m 
6,9 m 
6,1 m 
3,8 m 
3,8 m 

Blatt 86 
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- zul. Ne igung der Fahrsch ienen 

. in Fahrtr ichtungmax . 2 % 

. rechtwink li g zur Fahrt richtungmax: 0,4 % 

- Kranschiene AlOO 
- Lochmittenabstände der 1S0-Eckbescrläge an der Anschlagf läche der Trans-

-

-

porte inheiten 

Länge Breite 
[mm] [mm] 

. Conta iner I 1397 1522 

. Conta iner II 1397 1522 

. Container III 2797 1522 

. Conta iner IV 2797 1522 

. Contai ner V 2997 1822 

. Container VI 1397 1822 

. Tauschpalette 2357 1822 
Transportpalette 2357 1822 

Toleranzen der lochmittenabstände nach DIN ISO 668. 
Container-Typ 1D. Ausführung der ISO-Eckbeschläge nach DIN ISO 1161. 

Abmessungen O i stanz ha lter 
. Länge 
. Breite 
. Höhe über Soh le Füllort 

Elektrische Einr ichtung 
. Einspeisung, AC 
. Betriebsspannung 
. Steuerspannung, DC 
. Ausgangssigna l der Posit io­

niersteuerung, DC 
. Schutzart 

ca . 
ca . 
> 

2,56 m 
2,0 m 
1, 2 m 

500 V/50 Hz 
3x500V/50 Hz 
24 V 

0 - 10 V 
IP 54 -

. - . 

l°l 
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- Toleranzfeld für die Lastaufnahme 
mit den Zentrierrahmen 

- Anfahrgenauigkeit für die Last­
ablage 
in Querrichtung 
in Längsrichtung 

- Umgebungstemperatur 

AG 

+ 50 mm 

±, 25 mm, 
+ 50 mm 

JC 

25 bis 40 °C 

UA U d.Nr, Aev. 

AA NNN N NN 

FA 0001 01 
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Anhang D 093 

Werkstoffe, Lieferbedingungen 

Erzeugnisformen Werkstoffe, Bescheinigung 
Lieferbedingungen nach EN 10204 

1 Tragwerke (tragende Bauteile) 

1.1 Bleche , Band und Bre i tflachstahl DIN EN 10025 2. 2 
aus beruhigten al l gemeinen Bau-
stäh len 

1.2 Stäbe und Profile aus beruh igten DIN EN 10025 2. 2 
allgeme inen Baustäh len 

1.3 Geschwe ißte Rohre DIN 1626 2.2 

1.4 Nahtlose Rohre DIN 1629 2.2 

2 Getriebe und Antriebsteile für 
Schwerlast-Hubwerk (Maschinen-
teile zwischen Motorkupplung und 
Tragmittel) 

2.1 Bleche und Flachstahl aus beru- DIN EN 10025 2.2 
· higten al lgemeinen Baustählen 

2.2 Stäbe und geschmiedete Tei le aus DIN EN 10025 und 3.1 B 
beruhigten all gemei nen Baustäh- US-Prüfung nach 
len Abschnitt 8. 3 

2.3 Stäbe und geschmiedete Teil e aus DIN EN 10083 Tei l 3.1 B 
Vergütungsstählen mit gewährlei- 1 und 2, SEW 550 
steter Kerbschl agzähigkeit und US-Prüfung 

nach Abschni tt 
8.3 

2.4 Stäbe und geschmiedete Teile aus DIN 17210 3. 1 B 
Einsatzstählen 

2.5 St äbe und geschmiedete Teile aus DIN 17211 3.1 B 
Ni trierstählen 
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Erzeugnisformen Werkstoffe, Bescheinigung 
Lieferbedingungen nach 

1°2 EN 10204 

3 Lastaufnahme- und Anschlagmittel 

3 .1 Bleche und Breitflachstahl aus DIN EN 10025 2.2 l&Z 
beruhigten allgemeinen Baustäh-
len 

3.2 Stäbe und Profile aus beruhigten DIN EN 10025 2.2 ILPl 
allgemeinen Baustählen 

3.3 Längsnaht geschweißte Rohre DIN 1629 3.1 B 

3.4 Nahtlose Rohre DIN 1629 3.1 B (f)z 
3.5 Freiformschmiedeteile aus beru- DIN EN 10025 und 3.1 B 

higten allgemeinen Baustählen US-Prüfung nach 
Abschnitt 8.3 

3.6 Stäbe aus Vergütungsstählen mit DIN EN 10083 Teil 3.1 B 
&2_ 

gewährleisteter Kerbschlagzähig- 1 und 2, SEW 550 
keit und US-Prüfung 

nach Abschnitt 
8.3 

3.7 Seile DIN 3064 2.2 

4 Laufräder und deren Achsen und 
Wellen 

&1, 
4 .1 Geschmiedete und gewalzte Teile DIN EN 10025 2.2 

aus beruhigten allgemeinen Bau-
stählen 

4.2 Geschmiedete und gewalzte Teile DIN EN 10083 Teil 2.2 
&2 

aus Vergütungsstählen mit ge- 1 und 2, SEW 550 
währleisteter Kerbschlagzähig- und US-Prüfung 
keit nach Abschnitt 

8.3 

4.3 Gezogene Stäbe aus blanken unle- DIN 1652 2.2 
gierten Stählen 

4.4 Laufräder aus Stahlguß DIN 1681 2.2 
~ 

/4~~ V~~ ri:,<:$ ~ ~ ~ r~ c:: rl :::J 

$-
~ 

·, 
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Erzeugni sformen Werkstoffe, 
Lieferbedi ngungen 

4.4 Laufr~der aus Stahl guß DIN 1681 
. . 

4.5 Lauf räder aus Vergütungsstahlguß DI N EN 10213 
Teil 1 und 2 

5 Sonstige Teile für Hubwerke 

5 . 1 Bremsschei ben aus Gußeisen mit DIN 1693 
Kugelgraphit 

UA Lfd.Nr. Rev. .DBE - - - --
A A NNN N NN 

F 000 03 
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Bescheinigung 
nach 
EN 10204 

2.2 

2.2 

2.2 

,;\\ 
~{~ 

; .( ' 
~ :::) 
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Anhang E 

Formblätter 

1 Prüfprotokoll für Getriebe-Kenndaten und Meßwerte 

2 Prüfprotokoll für Getriebe-Probelauf 

3 Prüfprotokoll fü r Preß verbände 

Blatt 92 
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4 Prüfprotokoll für Bremsen - Betriebs- oder Zusatzbremse - (Serienbauteil) 

5 Prüfprotokoll für Motorkupplungen (Serienbauteil) 
- . 

6 Prüfprotokoll für Trommelkupplungen (Serienbauteil) 

7 Prüfpro toko ll für Seilrollen (Serienbauteil) 

8 Prüfprot okoll für Seilschlösser (Serienbauteil) 
oz 
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Formblatt 1 

- 097 

Prüfprotokoll für Getriebe - Kenndaten und Meßwerte-: 

Getriebeart: Einsatzstelle: 

Getriebehersteller: Fabrik-Nr .. : Hebezeuganlage: Fabrik-Nr.: · 

1. Kenndaten: ' 

Leistung: 
Gesamtübersetzung: 
Maximale Drehzahl, Antrieb: 
Maximales Antriebsmoment: 
Gewicht: 
Schmierpumpe, Typ und Größe: 

2 Meßwerte 
2.1 Zahnräder und Verzahnung: 

1 Stufe 2.Stufe 3 .. Stufe 4 Stufe 

Zeichnungs-Nr.: 
Ritzel 
Rad 

Zähnezahl: 
Ritzel 
Rad 

Modul 

Werkstoff: 
Ritzel 
Rad 

Härte-Verfahren: 
Ritzel 
Rad 

Ritzel 
soll 

Härtetiefe an Zahnflanken oder Proben ist 
soll 

Rad ist 

Härtewerte in HRC: an Zahnflanke oder soll 
Probe an der Oberfläche und in der Tiefe Ritzel ist 
nach Zeichnung soll 

Rad 1st 

Ritzel 
soll 
1st 

Zahnweite in mm über „ Zähne zulässige Abweichung 

Mittelwert aus 3 Messungen 
Rad 

soll 
Flankenm1krometer oder Meßrollen, 1st 
Meßgenauigkeit: 0,01 mm zul.Abw. 

2.2 Lagerung 

1 Stufe 2.Stufe 3 .. Stufe 4.Stufe 

Achsenstand: Meßgenau1gke1t: 0,01 mm soll 
(auf dem Bohrwerk) rechts 

links 
zul Abw 

Parallelabweichung: Meßgenau1gke1t: 
0,01 mm (auf dem Bohrwerk) 

Horizontale Abweichung: Meßge-
nauigke1t: 0,01 mm (auf dem Bohrwerk) -
Prüfvermerke: /4 ;,\\\llllll rn1rt;,...__ 

'" "' !:::: 
a:, 

~ 

Hersteller: 1;s•·· 't) Datum: 1::5 C:.• 
1 ,...,,, t 

J". 
11;:, ' 
'-('/2. '<v Pei1111 ~-
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Formblatt 2 
098 

Prüfprotokoll für Getriebe-Probelauf: 

Getriebeart: Ei nsaustelle: 

Getriebehersteller: Fabrik-Nr.: Hebezeuganlage: Fabrik-Nr.: 

Probelauf des Getriebes 

Datum Probelaufdauer: (in Stunden) Belastung: Öltemperatur vor und nach Probelauf 

Linkslauf: Rechtslauf: unbelastet: % Last : 

Umgebungstemperatur beim Probelauf: 

belastet: 

Linkslaut: unbelastet: 

Geräusch : 

Bewertungsnoten: 1 = geräuschlos Rechtslauf: belastet: 

2 = singend unbelastet: 

3 = ungleichmäßig 

4 = rollend 

Flankenspiel: 1. Stufe 2. Stufe J.Stufe 4 Stufe insgesamt 

3 Messungen am Umfang 

Meßgenau1gke1t: 0.01 mm 

Tragende Zahnflankenlänge: 

Angabe In % bezogen auf Flankenlänge. 

Mittelwert aus Umfangstraglänge 

Tragende Zahnhöhe: 

Ist das·Getnebe nach dem Probelauf mit Spülöl gere1gnigt? ja/nein 

Bekommen Lagerstellen bei Tauchschmierung oder Druckschmierung genügend ÖP Jamein 

Ist bei Ölschmierung der Öldurchlauf an den angegebenen Lagerstellen' Ja/nein 

Bekommen die Zähne re1chlbch Schm ieröl? Ja/nein 

Dichtheit visuell? jamein 

Prüfvermerke: 

Hersteller: SB: 

Datum: Datum: 

.-✓-;(,~. ;,;'.~ , C'; , : ~\ 

.} ; §:1 
. ~ ... 

'b ~-
•. ~- .,. ' 
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Prüfprotokoll für Preßverbände 

Art: Einsatzstelle: 

Hersteller: Hebezeuganlage: Fabrik-Nr : 

1 Maßprüfung: 

Fugendurchmesser: Sollmaß: Toleranzfeid: Toleranz: lstmaße bezogen auf 

linker Fugenrand: Fugenmitte: rechter Fugenrand: 

Außenteil: 

Einheitsbohrung: Nenndurchmesser: 

Innenteil: 

2. Oberflächenbeschaffenheit nach DIN ISO 1302: 

Oberflächenbeschaffenheit 

der Fugenflächen: Soll: Ist: Bemerkung: 

Außenteil: N7: Manuelle Prüfung durch Vergleich mittel Oberflächennormale 

Innenteil: N6: 

3. Zylinder-Formabweichung: 

Zylinder-Formabweichung: Soll: Ist: Bemerkung: 

Außenteil: 3 Messungen am Umfang 

Innenteil: 

4 Fügetemperatur: 

Fügetemperatur oc oc Bemerkung 

maximal: Sollwert: Istwert: 

Außenteil: 

Innenteil: 

5. Prüfung auf innere Trennungen und Oberflächenrisse (Eindnngverfahren) am Außenteil nach dem Schrumpfen nach Anhang B: 

Prüfverfahren: Prüfergebnis: 

6. Kennzeichnung: Bemerkungen: 

Das Nabente1I ist an der Stirnseite dauerhaft und gut sichtbar 

gekennzeichnet: 

1. Zeile: Herstellerzeichen: 

2. Zeile: Hersteller-Auftrags-Nr 

Prüfvermerke: 

Hersteller: SB: 

Datum: Datum: 

,,;;-mi~;~~ 

-~ 
'· '..fl 

,,; ) 
'01,,. 
,._!v Peine 1 
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Formblatt 4 

100 

Prüfprotokoll für Bremsen - Betriebs- oder Zusatzbremse - (Serienbauteil) 

Bremsenbauart:, Einsatzstelle (Triebwerk): 

Lüftgerätetyp: 

Bremsenhersteller: Fabrik-Nr.: Hebezeuganlage: Fabrik-Nr.: 

1. Auslegungsdaten: 

Betriebslast Prüflast nach DIN 15 030 

Werkstoffgüte der Bremsscheibe oder 

Bremstrommel: 

Bremsscheibendurchmesser oder Brems-

trommeldurchmesser: 

Bremssi:heibendicke oder Bremstrommel-

breite: 

Vollscheibe, belüftete Scheibe: 

Kupplungstyp, Fabrikat: 

Nenndrehzahl: 

Maximale Senkdrehzahl bei Bremsbe-

ginn: 

Lastmoment: 

Maximales Massenträgheitsmoment der 

Hubmasse: 

Maximales Massenträgheitsmoment der 

rotierenden Massen: 

Totzeit bis zum Ansprechen der Bremse: 

Schaltungen pro Stunde: 

Maximale Umgebungstemperatur: 

Maximale Luftfeuchtigkeit: 

Mindestsicherheit gegen Lastmoment: 

Erforderliches Bremsmoment: 

Re1bwert am Bremsbelag; statisch, 

dynamisch: 

Bremsbelagtyp: 

2.. Eignungsnachweis 

Bestätigung der Eignung 

Prüfvermerke 

Datum: 

.-~- -.... , .. 
'ilif \''• . 

4'. 
"f· ~-

\. 
' f) 

~ ~-
' 

:-i//1,, Peine 
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Formblatt 5 
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Prüfprotokoll für Motorkupplungen (Serienbauteil): 

Art: Einsatzstelle: 

Hersteller: Fabrik-Nr .. : Hebezeuganlage: Fabrik-Nr .. : 

L Auslegungsdaten: 

Betriebslast Prüflast nach DIN 15 030 

Nenndrehmoment der Antriebsseite: 

Nenndrehmoment der Lastseite: 

Stoßdrehmoment der Lastseite: 

Massenträgheitsmoment der 

Antriebsseite: 

Massenträgheitsmoment der Lastseite: -

Anlaufzahl; Schaltungen pro Stunde: 

Tempeaturfaktor: 

Kippdrehmoment des Motors: 

Maximales Bremsmoment: 

Maximale Oberflächentemperatur: 

Maximale Drehzahl: 

Schaltungen pro Stunde: 

Maximale Umgebungstemperatur: 

Maximale Luftfeuchtigkeit: 

Werkstoffgüte der Bremsscheibe oder der 

Bremstrommel: 

2„ Eignungsnachweis 

Bestätigung der Eignung: 

Prüfvermerke 

Datum: 

·-li( q.,. 
~-
\. 

, .. f) 
„ J \•';/, ' 

' ,,.C'~ .. 
·~Peine 
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Formblatt 6 

102 

Prüfprotokoll für Trommelkupplungen (Serienbauteil): 

Art: Einsatzstelle: 

' Hersteller: Fabrik-Nr.: Hebezeuganlage: Fabrik-Nr.: 

1. Auslegungsdaten: 

Betriebslast Prüflast nach DIN 1 5 030 

Maximales Auslegungsmoment gemäß 

Abschnitt 5.2 

maximale Auslegungsradialkräfte: 

Maximale Senkdrehzahl: 

Maximale Nenndrehzahl: 

Maximale Umgebungstemperatur: 

Werkstoffgüte: 

2. Eignungsnachweis 

Bestätigung der Eignung: 

Prüfvermerke: 

Datum: 

--.,,(f,iiit "1if 
:, 0~. ~-
1~ -~ ;,:·' 

~ ,;: 
C9 

'J -~~~? ~· 
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Formblatt 7 

1 o~· 
,_· ~;, , .. ' , < . t,.J!.j; 

Prüfprotokoll für Seilrollen (Serienbauteil): 

Art: Einsatzstelle: 

Hersteller: Fabrik-Nr_: Hebezeuganlage: Fabrik-Nr.: 

1. Auslegungsdaten: 

Betriebslast Prüflast nach DIN 15 030 

Werkstoffe der Seilrolle: 

Seildurchmesser: 

Maximale Seilzugkraft die für die 

Auslegung maßgebend ist: 

Maximale Umgebungstemperatur: 

Maximale Nenndrehzahl: 

2. Eignungsnachweis 

Bestätigung der Eignung: 

Prüfvermerke: 

Datum: 

--'"---. !;' ,,,, •n; \ 

g:) 
Q) .. 

-~ 
$· ·, 
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Formblatt 8 

104 

Prüfprotokoll für Seilschlösser (Serienbauteil): 

Art: Einsatzstelle: 

Hersteller: Fabrik-Nr.: Hebezeuganlage: Fabrik-Nr .. : 

1. Auslegungsdaten: 

Betriebslast Prüflast nach DIN 1 5 030 

Werkstoffe des Seilschlosses: 

Werkstoffgüte des Seilschloßkeils: 

Seildurchmesser: 

Maximale Seilzugkraft, die für die 

Auslegung maßgebend ist: 

Maximale Umgebungstemperatur: 

Sicherheiten nach DIN 15020 Blatt 1 

2. Eignungsnachweis 

Bestätigung der Eignung: 

Prüfvermerke: 

Datum: 

~~n:~1Gi,; · 
/i.'~' ~ 

/-'/) ,,,. 

~ \1 J 
.;S· 
' 
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Anhang F 105 

Betrieb, Wartung und Instandsetzung 

(1) Zum Bet'ri~b des Portalhubwagens sind n_ur ausgebildete Kranführer zu­
gelassen. ·Für die Auswahl und die Ausbildung gilt VDI 2194. 

(2) Der Genehmigungsinhaber hat insbesondere dafür Sorge zu t ragen, daß die 
in den Betriebs- und Wartungsvorschriften festgelegten Prüf ungen durch 
von ihm beauftragte Sachkundige nach VBG 9 ordnungsgemäß und terminge­
recht durchgeführt werden. Die Prüfbefunde sind im einzelnen schriftl ich 
festzulegen, aufzubewahren und dem SB bei den Wiederkehrenden Prüfungen 
vorzulegen. 

(3) Über alle durchgeführten Wartungs- und Instandsetzungsarbei ten ist Buch 
zu führen. Die Aufzeichnungen müssen mindestens folgende Angaben enthal­
ten: 

- eindeutige Bezeichnung des Hebezeugs 
- Art der Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten 
- Art und Anzahl der ausgewechselten Teile 
- Gründe für die Auswechselung der Teile 
- Datum und nähere Bezeichnung der Zeugnisse oder Bescheinigungen, die 

für die neu ei ngesetzten Teile erforderlich sind 
- Datum und Wartung oder Reparatur 
- Unterschrift des Sachkundigen nach VBG 9 

(4) Die Aufze ichnungen über Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten sind 
aufzubewahren und dem SB bei den Wiederkehrenden Prüfungen vorzulegen. 

(5) Für die neu einzubauenden Teile darf die Vorprüfung nach Abschnitt 3.3 
entfallen, wenn di e Teile ausschließlich nach vorgeprüften Unterlagen f ür 
die Erstausführung gefertigt werden. Die Werkstoffprüfung ist nach 
Abschnitt 7, die Bauprüfung nach .Abschnitt 8.4 und die Abnahmeprüfung 
nach Abschn itt 9 durchzuführen. 

... ·-· ~-.. 
,,. --.~ ,.,~·:~ -
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106 
(6) Es s ind Belastungstafeln für alle verfügbar·en Lastauf11ah111eeinrich t ungen 

zu erst e llen und am Betriebsart zur Eins icht auszulegen. 

Hinweis 
Der Betrieb darf erst aufgenommen werden, nachdem die Bergbehörde f ür den 
Portalhubwagen einen Betriebssche in ausgestellt hat. 
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Wiederkehrende Prüfungen 

(1) Allgemeine~ 

Die Prüfintervalle werden im Prüfplan für Wiederkehrende Prüfungen 
festgelegt. , 

Prüfungstermine sind rechtzeitig zwischen dem Genehmigungsinhaber und dem 
SB zu vere inbaren. Wird der Port alhubwagen für einen größeren Zeitraum 
als die Zeit zwischen zwe i Wiederkehrenden Prüfungen nicht benutzt, so 
ist die nächste Wiederkehrende Prüfung spätestens vor einer Verwendung 
des Portalhubwagens durchzuführen. 

Werden bei Wiederkehrenden Prüfungen Mange l festgestellt, so ist nach 
ihrer Beseit igung eine erneute Prüfung im Umfang der beseitigt en Mängel 
erforderlich. Die Frist für die Mängelbeseitigung ist zwischen dem SB und 
dem Genehmigungs inhaber festz ul egen. 

(2) Unter l agen 

Es müssen folgende Unterlagen vorliegen: 
- Prüfplan für die Wiederkehrenden Prüfungen gemäß Abschn itt 3. 3.12 
- Prüfbuch 
- Aufzeichnungen über alle durchgeführten Wartungs -, und Reparat ur-

arbeiten 

-
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(3) Durchführung 

Die Wiederkehrenden Prüfungen sind im wesentlichen folgende Sicht- und 
Funktionsprüfungen: 
- Prüfung der Identität des Portalhubwagens mit den Angaben im Prüfbuch 
- Prüfung des Zustandes von Bauteilen und Einfichtungen hinsichtlich 

Beschädigungen, Verschleiß, Korrosion und sonstiger Veränderungen 
- Prüfung der Vollständigkeit und Wirksamkeit der Sicherheitseinrichtun­

gen und der Bremsen 

Die im Prüfplan für Wiederkehrende Prüfungen aufgelisteten Prüfungen sind 
vom SB durchzuführen. Nach Abschluß der Wiederkehrenden Prüfungen ist vom 
SB eine Bescheinigung auszustellen. Eine Ausfertigung der Bescheinigung 
ist vom Genehmigungsinhaber auch der Bergbehörde zuzustellen. 




